
V. l. n. r.: Simon Knobling (Weipert-Bau GmbH & Co. KG), Stephan Haas (Haas + Haas Architekt/Stadtplaner/Ingenieure),  
Rimpars Bürgermeister Bernhard Weidner, der Leiter des Fachbereichs Bauen und Planen im Markt Rimpar Marco Göbet, 
Birgit Kiesel vom Fachbereich Bauen und Planen des Marktes Rimpar (Hochbau), Irina Köberlein (Ingenieurbüro Köberlein) 
und Alexander Kress (WSP Ingenieure GmbH & Co. KG).   Foto: Nadja Kess

Ausgabe Nr. 49. 3. 2022Jahrgang 42

Symbolischer Spatenstich  
für neuen Kindergarten in Rimpar

www.rimpar.de



2

Seit über 30 Jahren ihr Partner für Maler- und 
Putzarbeiten – ob innen oder außen!

GmbH & Co. KG
Sanitär-, Heizungs-, Solar-
und Regenwassertechnik
Kettelerstr. 96 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/9896
www.zuerrlein.de



3

Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Hauptausschusses vom 10. 2. 2022 –  
Vorberatungen zum Verwaltungshaushalt
Wie bereits im vergangenen Jahr spielte die angespannte 
Haushaltslage und die hohe Verschuldung eine wichtige 
Rolle. Anders als in den Jahren zuvor, fanden dieses Jahr 
im Vorfeld der Marktgemeinderatssitzung in der der Haus-
halt verabschiedet wurde, je eine Sitzung des Hauptaus-
schusses zur Vorbereitung des Verwaltungshaushaltes und 
des Vermögenshaushaltes ohne einen vorher „geglätteten“ 
Haushaltsansatz statt. Somit sollte „dem Ausschuss und 
somit indirekt dem Marktgemeinderat Kenntnis vom Um-
fang und vom Handlungsbedarf der Unterhaltsarbeiten für 
bereits vorhandene Liegenschaften, Gebäude und Einrich-
tungen gegeben werden“, so Bürgermeister Bernhard Weid-
ner. Schon die Sitzung zu den Vorbereitungen des Verwal-
tungshaushaltes eröffnete er mit eindringlichen Mahnungen, 
die zum Sparen aufriefen. Die Ausschussmitglieder folgten 
den Ausführungen geschlossen und so konnte am Ende 
eine Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Vermögens-
haushalt in Höhe von 1.421.089 Euro erreicht werden. Der 
Bedarf an Tilgung beläuft sich auf 1,025 Mio. Euro, d. h. die 
Mindest zuführung wurde erreicht.
Wie Bürgermeister Bernhard Weidner mitteilte, ist schon 
viel in die Wege geleitet worden um das Haushaltsloch zu 
schließen. „Wir haben deshalb im Zuge der Finanzplanung 
bereits 2020 nicht gegenfinanzierte Investitionsprojekte 
streichen müssen – und nur dort wo keine Pflichtaufgaben 
betroffen sind. Wir haben die Grundlagen für die Straßen-, 
Wasserleitungs- und Kanalsanierung gelegt – das wird 
jetzt so vollzogen wie vorgesehen, wir haben eine sehr 
kostengünstige Verbesserung und Erweiterung unserer 
Friedhofskapazitäten beschlossen, auch das wird jetzt 
vollzogen. Neu und erstmalig hat die Bauverwaltung im 
Vorfeld der Haushaltsberatungen für alle unsere Liegen-
schaften und Bauwerke Maßnahmen aufgelistet und den 
Bauunterhalt definiert: getrennt nach den Kategorien: A = 
sofort handeln, B = Zeitnah und C = empfohlen. Die Maß-
nahmen wurden auf die Finanzplanjahre bis 2025 verteilt“, 
so Weidner. Weiter verbesserungsfähig sind die Themen 
Fremdleister für Reinigungs-, Grünschnitt-, Winter- und 
Kehrdienst. Die Vorarbeiten dazu laufen bereits. Als Basis 
für die Ausschreibung der Grünpflege soll z.B. ein Grünflä-
chenkataster angelegt werden. Der Bürgermeister betonte 
aber auch, dass der Bauunterhalt nicht unter das vorge-
gebene Level gedrückt werden könne. Die hohe Anzahl 
an Wasserrohrbrüchen zeige, wie teuer Unterhalt werden 
kann, wenn man nicht am Ball bleibt.
Wegen der immer weiter steigenden Preise u. a. bei Gas 
und Strom, wurde am Ende der Beratungen auf der ent-
sprechenden Haushaltsstelle deshalb auch ein pauscha-
ler Kostenaufschlag auf die Betriebskosten aus dem Jahr 
2021 beschlossen. Ein wichtiges Thema ist auch die 
Kreisumlage. Der Beschluss durch den Kreistag erfolgt 
am 21. 2. 2022. Durch die Kreisumlage wäre eine weitere 
Entlastung gegeben. 
Von den Ausschussmitgliedern wurde angeregt, u. a. zu über-
prüfen, ob es günstiger wäre EDV-Geräte wie Laptops, u. ä. 
zu leasen, statt zu kaufen, ob es günstigere Telefontarife gibt, 
ob die Abos an den Schulen alle benötigt werden oder ob 
einzelne Pachtzinsen einer Anpassung bedürfen. Auch die 
Schülerbusfahrten sollen überprüft und ggf. optimiert wer-
den. Ein weiteres Thema, das überprüft werden soll, waren 
die Leasing-Verträge der E-Ladesäulen und ob man das 
Fremdwasser in Rimpar reduzieren kann. Glücklich zeigten 
sich die Ausschussmitglieder am Ende der Beratungen, dass 

die freiwilligen Leistungen bei den Vereinen, die sich nach 
einem Punktesystem ergeben, bestehen bleiben konnten.
Das öffentliche Protokoll der Sitzung ist nach seiner 
Genehmigung im Bürgerinfoportal auf der Homepage 
des Marktes Rimpar unter www.rimpar.de einzusehen.

Aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 
17. 2. 2022 – Vorberatungen zum Vermögenshaushalt
Aufgrund der Finanzsituation hieß es für die Verantwortlichen 
im Hauptausschuss auch in den Vorberatungen zum Vermö-
genshaushalt „Sparen, sparen, sparen“. Zu Beginn der Sit-
zung standen Einnahmen in Höhe von 7.376.893 Euro Aus-
gaben in Höhe von 9.390.784 Euro gegenüber, d. h. es fehlten 
ca. 2,8 Mio. Euro. „Mit möglichen Zuschüssen für Radwege 
würden sich die Einnahmen um ca. 100.000 Euro vermeh-
ren“, so Bürgermeister Bernhard Weidner. Klare Aufgabe: 
Verringerung der Ausgaben um einen ausgeglichenen Haus-
halt vorlegen zu können. Wie Weidner erklärte darf kein Kredit 
mehr aufgenommen werden, außer für Pflichtaufgaben, wie 
z.B. Kanal, Wasser. Der Kredit für die Sanierung der Wein-
bergstraße in Höhe von 1.366.292 Euro sei allerdings schon 
in die Einnahmen mit eingerechnet. Das bittere Ergebnis am 
Ende der Sitzung: es fehlten 300.000 Euro. Somit wurde auch 
die Beratung über die Vereinszuschüsse an den ASV Rim-
par und den SV Maidbronn vorerst vertagt. Die Ausschuss-
mitglieder wurden mit der Hausaufgabe entlassen, bis zur 
Marktgemeinderatssitzung, in der der Haushalt verabschie-
det werden soll, weitere Einsparmöglichkeiten zu finden. 
Zuvor gab es beim Durchgehen der Einzelpläne mehrere Dis-
kussionspunkte. Einer war der Ansatz für die Anschaffung 
von EDV-Geräten. Vorschlag der Verwaltung war es hier den 
Ansatz in Höhe von 90.000 Euro um 35.000 Euro zu reduzie-
ren. Von Seiten der SPD wurde angeregt, nachzuprüfen, ob 
ein Leasing statt eines Kaufes der Geräte kostengünstiger ist. 
Außerdem wurden Stimmen nach einem EDV-Konzept mit 
Bestandsaufnahme und einer Darstellung, wo man im Zuge 
der Digitalisierung hinmöchte, laut. Da das Konzept nicht im 
Ansatz enthalten war, stellte die SPD den Antrag diesen um 
45.000 Euro zu reduzieren. Dieser wurde mit Stimmengleich-
heit abgelehnt. Da die Erstellung eines EDV-Konzepts laut 
Bürgermeister Weidner nicht vom Personal der Verwaltung 
zu stemmen ist, sollen nun bis zu den nächsten Haushalts-
beratungen im November entsprechende Angebote einge-
holt und dann in der Sitzung vorgelegt werden.
Hinterfragt wurde auch der eingeplante Ansatz für die Um-
bauarbeiten in der Verwaltung in Höhe von 28.500 Euro. Wie 
Weidner hierzu erläuterte geht es dabei u. a. um Arbeitsplät-
ze und das Equipment für die zwei neu geschaffenen Stel-
len in der Verwaltung für die Kindertageseinrichtung und der 
Öffentlichkeitsarbeit, sowie für Tische für Praktikanten oder 
Prüfer. Von Seiten der SPD kam hier der Einwand, dass das 
in Bezug auf die Verwaltungskraft für die Kindertagesein-
richtungen einst verfolgte Konzept mit einem externen Ko-
operationspartner weniger Kosten verursacht hätte. Letzt-
endlich blieb der Ansatz bestehen.
In Bezug auf den Ansatz in Höhe von 45.000 Euro die Server 
und Speichermedien betreffend, stellte die SPD den Antrag 
der Servicegarantieverlängerung und statt eines „Rolls Royce“ 
bei der Datensicherung auf ein günstigeres Angebot zurück-
zugreifen. Es soll hier eine Ausschreibung bis zu 20.000 Euro 
erfolgen. Der Hauptausschuss folgte diesem, von dem EDV-
Fachmann der SPD, Herr Uwe Beck vorgegebenem Kurs.
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Näher eingegangen wurde auch auf den Ansatz in Höhe von 
1 Mio. Euro für die nächsten vier Jahre für den Umbau der 
Brandmeldeanlagen. Wie Bauamtsleiter Marco Göbet erklär-
te, wurde ein Brandschutzkonzept in Auftrag gegeben. Dies 
kam zu dem Ergebnis, dass u. a. die Türen und Fenster im 
Schloss nicht mehr den aktuellesten Auflagen entsprechen, 
weshalb diese alle zeitnah, möglichst noch dieses Jahr aus-
getauscht werden sollten. Das Brandschutzgutachten soll 
dem Ausschuss in den nächsten Beratungen zur Verfügung 
gestellt werden. Der Ansatz wurde nicht geändert.
Da der Ansatz für die Telefonanlage für die Matthias-Eh-
renfried-Schule in Höhe von 10.000 Euro recht hoch an-
gesetzt schien und der SPD-Experte der Meinung war, 
dass dies günstiger geht, wurde der Ansatz auf 3000 Euro 
reduziert.
Der Ansatz für eine wegen Corona nötige Lüftungsanla-
ge in Höhe von 81.000 Euro blieb bestehen. Wie Bürger-
meister Bernhard Weidner berichtete, wird die Lüftung mit 
rund. 65.000 Euro gefördert. Messungen mit der Lüftung 
haben gute Werte geliefert, so dass man diese als Sach-
aufwandsträger der Schule gerne einbauen möchte.
Auch der Ansatz für die Dirt-Bike-Bahn in Höhe von 18.000 
Euro wird nicht geändert. Die Maßnahme wird durch das 
Regionalbudget mit 10.000 Euro gefördert, so dass noch 
Kosten in Höhe von 8.000 Euro übrig bleiben. 
Das Jugendzentrum und ein Teil des Außenbereiches er-
strahlen schon in neuem Glanz. Der andere Teil des Au-
ßenbereiches Richtung Maidbronner Straße hingegen ist 
noch nicht ansehnlich gestaltet. Hierfür war ein Ansatz 
von 50.000 Euro eingeplant. Dieser wurde auf 30.000 
Euro herabgesetzt. Wie der Bauamtsleiter Marco Göbet 
auf Nachfrage mitteilte, liegen hier schon Entwürfe vor, die 
dann im Bauausschuss gezeigt werden sollen. 
Im Zuge der Abarbeitung der Ansätze für die Kinderspiel-
plätze gab es insbesondere Diskussionen zum Spielplatz 
am Lohenweinwerg. Hier gab es einen Antrag für eine 
Aufstiegshilfe bei der Rutsche in Höhe von 12.000 Euro. 
Von der SPD wurde der Antrag einen Ansatz in Höhe von 
10.000 Euro für einen Sichtschutz für die Nachbarn ent-
lang des Weges am Spielplatz gestellt. Dieser wurde bis 
auf die Stimme des Antragstellers abgelehnt.
Die Kindergärten Schloßmühle, Schleifweg, Schäferei in 
Rimpar und St. Afra in Maidbronn kommen in die Jahre, 
so dass Sanierungen nötig werden. Diese sollen Kinder-
garten für Kindergarten erfolgen. Für zwei Machbarkeits-
studien, wie die Sanierung für den Schleifwegkindergarten 
und den Kindergarten in Maidbronn umgesetzt werden 
kann, ist ein Ansatz von je 20.000 Euro eingestellt. 
Der Waldkindergarten möchte die derzeit 25 Kindergar-
tenplätze auf 40 erweitern. Die Betriebsgenehmigung hier-
für liegt vor. Im Ansatz standen deshalb 100.000 Euro für 
einen neuen Bauwagen (80.000 Euro) und ein Sonnense-
gel (20.000 Euro). Der Ansatz für das Sonnensegel schien 
recht hoch und war auch in den anderen Kindergärten we-
sentlich niedriger. So wurde der Ansatz von 100.000 Euro 
für beide Maßnahmen auf 60.000 Euro reduziert.
Wie Bürgermeister Weidner berichtete, finden in der Turn-
halle Neue Siedlung auch gemeindliche Veranstaltungen 
statt. Eine Vorschrift besagt, dass bei solchen ein Geschirr-
spüler für Gläser genutzt werden muss. Deshalb waren für 
die Anschaffung 13.000 Euro eingeplant, lt. Bauamtsleiter 
Göbet einer für die Küche und einer für Ausschank. Von 
Seiten der SPD wurde angemerkt, dass das Leihen we-
sentlich günstiger sei, weshalb dies vor der Anschaffung 
geprüft werden soll. Der Ansatz wurde auf 0 Euro gesetzt.
Fragen warf der Ansatz für die Bushaltestelle in Gram-
schatz gegenüber der Kirche auf, da sie ja voll von der 
APG gefördert wird. Hierzu erklärte der Bauamtsleiter, 

dass das Geld u. a. für den Abbruch der alten Bushalte-
stelle und für dann nötige Pflasterarbeiten in diesem Be-
reich vorgesehen ist. Eine barrierefreie Verwirklichung sei 
hier aufgrund der Lage leider nicht möglich. 
Weitere Kürzungen und Verschiebungen in die nächsten 
Haushaltsjahre gab es u. a. bei den Ansätzen für die Ein-
führung eines Grünflächenkatasters, für die Anschaffung 
von Ruhebänken, bei der Einrichtung von Schließanlagen 
in den gemeindlichen Liegenschaften (bis auf die Alte Kna-
benschule) und bei den Wirtschaftswegen, Friedhofsgeh-
wegen und den Straßensanierungen in Rimpar, Maidbronn 
und Gramschatz. In Gramschatz wurde die Sanierung der 
Geiersbergstraße, der Straße Am Sonnenhang und der 
Schulzengasse auch wegen des dieses Jahr stattfinden-
den Dorfjubiläums in das nächste Jahr verschoben.
Von Seiten der IGU wurde u. a. der Antrag vorgelegt für 
Beratungs- und Planungskosten für eine energetische 
Sanierung der Kläranlage Gramschatz 10.000 Euro ein-
zustellen. So sei man 2019 dem Energieeffizienznetzwerk 
der ÜZ Mainfranken beigetreten. Als erstes Projekt sollte 
damals eine Sanierung der Kläranlage Gramschatz in An-
griff genommen werden. Auf Anregung der IGU wurde das 
Geld nun für eine Machbarkeitsstudie eingestellt.
Ein weiteres Thema, das von der IGU aufgegriffen wurde, 
war die Anbringung von Photovoltaikanlagen auf das Dach 
der Alten Knabenschule mit Anbindung des Schlossmühl-
kindergartens. Sie stellte den Antrag 29.000 Euro für diese 
Maßnahme einzustellen. Dieser Ansatz wurde jedoch ins 
nächste Jahr geschoben. Bürgermeister Weidner erklär-
te hierzu, dass man schon viel unternommen habe, diese 
Maßnahme voranzutreiben, allerdings gestalte sich dies 
wegen Konzessionen, etc. sehr schwierig. Problem sei die 
Querung der Straße, so dürfe der in der AKS erwirtschaf-
tete Strom nicht durch die Rohre unter der Straße in das 
Gebäude des Schlossmühlkindergartens ohne Erlaubnis 
des Konzessionärs für das Stromnetz in Rimpar über öf-
fentlichen Grund durchgeleitet werden. 
Zum Ende informierte Bürgermeister Bernhard Weidner 
noch über den Ansatz für das Pfarrheim in Maidbronn. 
Dort soll eine Kinderkrippe aufgebaut werden. Hierzu wur-
den bereits Gespräche mit dem Caritas–Verein geführt. Da 
die Räume im Pfarrheim so liegen, dass man um in den 
oberen Stock zu kommen durch die Kinderkrippenräume 
müsste, wird nun weiter überlegt, ob dort evtl. noch eine 
Mittagsbetreuung Platz finden könnte. Der Bedarf ist da. 
Eine Machbarkeitsstudie soll erfolgen.
Aus der Sitzung des Marktgemeinderates  
vom 24. 2. 2022
Verabschiedung des Haushalts Markt Rimpar
Der Marktgemeinderat hat die Haushaltssatzung des Mark-
tes Rimpar für das Haushaltsjahr 2022 einstimmig angenom-
men. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
17.253.420 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 7.584.893 € ab. Der Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf 1.363.792 € festgesetzt. 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 
Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern bleiben 
unverändert wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 340 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 340 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
2.800.000 € festgesetzt. 



5

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2022 in Kraft. 
Dem Finanzplan mit Investitionsprogramm 2021 – 2025 
wurde ebenfalls zugestimmt.
Zu Beginn der Sitzung informierte Bürgermeister Weidner 
über die haushaltsrelevanten eingegangenen Anträge der 
IGU, des Seniorenrates, des SV Maidbronn und des ASV 
Rimpar. 
Zum Antrag IGU teilte er mit, dass, wie in den Vorberatun-
gen besprochen, im Vorfeld der nächsten Haushaltsbera-
tungen ein Workshop zum Thema Klimaschutz im Markt 
Rimpar stattfinden soll, um das Thema angemessen zu 
behandeln. Der Antrag zur Teilnahme beim Stadtradeln 
ging zwar erst nach der Hauptausschusssitzung ein, Bür-
germeister Weidner schlug aber die gleiche Vorgehens-
weise wie im vergangenen Jahr vor. Das Stadtradeln soll 
auf jeden Fall ermöglicht werden. 
Die Umsetzung des Antrags des Seniorenrates wird zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in einer gemeinsamen Sit-
zung des 1. Bürgermeisters Bernhard Weidner mit dem 
Seniorenrat besprochen. Der Seniorenrat schlug vor, eine 
„Rast- und Informationsmöglichkeit für Rad- und E-Bi-
kefahrer, Nähe Parkplatz Niederhoferstraße, vorzusehen; 
sowie digitale Hilfen“ für die ältere Generation anzubieten, 
die Marktgemeinde als Veranstalter und Sponsor für einen 
einmal im Jahr stattfindenden Seniorennachmittag ein-
zubinden – und schließlich noch die Instandsetzung des 
„Flurweges“ am Graben zwischen Bienengarten und Am 
Sonnenhang“ in Gramschatz
Für den Antrag des SV Maidbronn wird gemäß Vorschlag 
aus der Runde der Fraktionsvorsitzenden ein Haushalts-
ansatz in Höhe von 6.000 Euro eingeplant, der Antrag wird 
baldmöglichst nach Vorliegen der nötigen Grundlagen im 
Marktgemeinderat behandelt. 
Für den Antrag des ASV Rimpar wurde in dieser Runde 
ebenfalls vorgeschlagen einen Haushaltsansatz in Höhe 
von 3.000 Euro einzuplanen. Der Antrag wird ebenfalls 
baldmöglichst nach Vorliegen der nötigen Grundlagen im 
Gemeinderat behandelt. 
Vorausgegangen waren dem Beschluss zur Haushaltssat-
zung eine Sitzung des Hauptausschusses für die Vorbe-
ratungen zum Verwaltungshaushalt, eine Sitzung für die 
Vorberatungen zum Vermögenshaushalt und viele Stun-
den der Fraktionen, die sie damit verbrachten Lösungen 
für einen ausgeglichenen Haushalt zu finden. Es gab vie-
le Lösungsansätze seitens der Fraktionen, so dass der 
Marktgemeinderat den vorgelegten Verwaltungshaushalt 
mit den minimalen Änderungen einstimmig genehmigte.
Nach den Vorberatungen zum Vermögenshaushalt stand 
jedoch noch eine Lücke von 600.000 Euro im Raum, die 
es zu schließen galt. Einen Beitrag, der zur Reduzierung 
der Lücke führte, war der Beschluss des Kreistages die 
Kreisumlage statt der ursprünglich angesetzten 41 Pro-
zent auf 39 Prozent anzupassen.
Doch ganz konnte der Haushalt damit noch nicht ausge-
glichen werden, die freiwilligen Leistungen, wie z.B. Ver-
einszuschüsse allgemein und ähnliches, was nicht als 
Pflichtaufgabe definiert ist, standen auf der Kippe. Die Ver-
antwortlichen haben sich Gedanken gemacht und so konn-
te der Haushalt schließlich ausgeglichen werden. So wur-
den laut Bürgermeister Weidner u. a. die Ansätze für den 
Brandschutz im Grumbachschloß von 245.000 Euro auf 
200.000 Euro reduziert und der Ansatz von Grundstücksan-
käufen von 975.000 Euro auf 930.000 Euro. Wie Weidner in 
der Sitzung berichtete, wurde im Hauptausschuss über den 
Antrag der SPD abgestimmt, den Ansatz für die EDV-Aus-
stattung von 55.000 Euro auf 45.000 Euro zu kürzen. Dieser 
Antrag wurde mit Stimmengleichheit abgelehnt. Nun hatte 
man den Ansatz nach der Vorbesprechung der Fraktions-

vorsitzenden doch auf 45.000 Euro herabgesetzt, worüber 
abgestimmt werden sollte. Von Seiten der SPD wurde be-
mängelt, dass keine inhaltliche Erklärung vorliege, für was 
genau das Geld gebraucht wird. Dem Antrag wurde nach 
kurzer Diskussion schließlich mit einigen Gegenstimmen 
zugestimmt. Mehrheitlich angenommen wurde auch der 
Wegfall des Ansatzes in Höhe von 10.000 Euro für die ener-
getische Sanierung der Kläranlage in Gramschatz. Hierzu 
führte Weidner aus, dass seiner Meinung nach, die dort 
eingestellten Gelder zu früh kommen. Es fand bereits eine 
Auftaktbesprechung mit dem Büro Dr. Heider statt, in der 
aufgezeigt wurde wie die Kläranlage Gramschatz ertüchtigt 
werden könnte um die optimale Funktionsfähigkeit wieder-
herzustellen. Dazu wird dann im Bauausschuss berichtet, in 
der auch die Richtung vorgegeben werden soll, in die man 
gehen möchte und die Umsetzung angegangen werden 
soll. In den Haushaltsberatungen im November 2022 soll 
dann ein neuer Ansatz gebildet werden. Im Gegensatz zum 
Verwaltungshaushalt wurde im Vermögenshaushalt seitens 
der IGU gewünscht erst über die einzelnen Einzelpläne ab-
zustimmen. Grund hierfür war, dass in den Vorberatungen 
der Ansatz für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 
der Alten Knabenschule gestrichen wurde. Bis auf den Ein-
zelplan 7, der mit einer Gegenstimme, angenommen wurde, 
wurden alle Einzelpläne einstimmig angenommen. Der Ver-
mögenshaushalt wurde mit einer Gegenstimme genehmigt.

Vorstellung Planung Urnenfelder Friedhof Rimpar
Immer öfter wohnen die Verwandten von Verstorbenen 
weiter weg und können die Grabpflege nicht übernehmen. 
Die Nachfragen nach Alternativen in der Verwaltung meh-
ren sich. Auch dies war ein Thema, das beim „Friedhof-
Workshop“ vergangenes Jahr von den Mitgliedern des 
Marktgemeinderates besprochen wurde. Deshalb und 
auch, weil Urnenbestattungen immer mehr zunehmen und 
nur noch wenige Urnenplätze in den vorhandenen Ko-
lumbarien frei sind, wurde der Fachbereich „Bauen und 
Planen“ von den Teilnehmern des Workshops gebeten Lö-
sungen zur Verwirklichung von Urnengräbern zu finden. 
Bauamtsleiter Marco Göbet stellte nun zwei Projekte für 
den Rimparer Friedhof vor, die in ähnlicher Weise auch in 
den Friedhöfen in Maidbronn und Gramschatz verwirklicht 
werden könnten. Die Umsetzung wäre zudem mit relativ 
geringen Mitteln möglich. 
Zum einen wäre dies das Projekt „Urnenbäume“ im Be-
reich der Wiese im Rimparer Friedhof in der Nähe des 
Weges beim Eingang Alfons-Arnold-Straße. Hier gibt es 
bereits eine Hecke und einen Baum. Wie Göbet berich-
tete, soll der vorhandene Baum stehen bleiben und ein 
weiterer gepflanzt werden. Kreisförmig um diese beiden 
Bäume könnten Urnenbestattungen zugelassen werden. 
Platz wäre hier für 27 Urnenbestattungsplätze, vier weitere 
wären in der Mitte zwischen den beiden Bäumen möglich. 
Die alte Hecke soll durch eine immergrüne, bienenfreund-
liche Ligusterhecke ersetzt werden. Zu jedem Baum ist 
eine Stele aus Holz geplant, auf der die Schilder mit den 
Namen der Verstorbenen angebracht werden. Die Schil-
der werden von der Gemeinde bestellt, damit es ein ein-
heitliches Bild ergibt, so der Bauamtsleiter. Der Weg vor 
den Bäumen soll mit Muschelkalkmixpflaster gepflastert 
werden. Bei der Planung der „Urnenbäume“ ist durch 
das Anbringen der Namensschilder auf den Stelen nicht 
„sichtbar“, wo sich das Grab des Verstorbenen befindet. 
Es soll aber ein geografisches Informationssystem geben. 
Das Ablegen von Blumenschmuck, Kerzen, etc. ist dort 
nicht möglich. Anonyme Bestattungen wären möglich.
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Das zweite Projekt ist die „Urnenwiese“, die gegenüber 
des Ehrengrabs des Pfarrers Franz Bötsch, in der Nähe 
der Kriegsgräber geplant ist. Hier würde man die Seite 
links des Ehrengrabes überplanen. Der bereits vorhande-
ne Baum würde stehen bleiben, die „Urnenwiese“ würde 
in Felder aufgeteilt. Auf einem Sichtbetonstein, der dort 
angebracht werden würde, könnte man entsprechend der 
Verteilung auf den Feldern der „Urnenwiese“ die Namens-
schilder anbringen, so dass man nachvollziehen kann, wo 
wer bestattet wurde. Insgesamt fänden hier 50 Urnengrä-
ber bzw. auf dem Sichtbetonstein 50 Schilder Platz. Auch 
hier würde die Bestellung der Schilder über die Gemeinde 
laufen, so dass man ein einheitliches Bild hat. Der Bereich 
würde ebenfalls mit Muschelkalkmix gepflastert werden. 
Weiter sind hier zwei Sitzgelegenheiten geplant und eben-
falls eine immergrüne, bienenfreundliche Ligusterhecke. 
Auch anonyme Bestattungen wären möglich.
Aus dem Rat wurde von mehreren Seiten angeregt, evtl. 
eine erhöhte Platte anzubringen, auf der die Angehörigen 
Blumen, Kerzen, u. ä. ablegen könnten.
Der Marktgemeinderat stimmte dem Vorhaben zu. Zuerst 
sollen die „Urnenbäume“, danach die „Urnenwiese“ ent-
sprechend den Ausführungen ausgeführt werden.
Wie Bürgermeister Bernhard Weidner berichtete, will man 
sich zusammen mit dem VdK auch der Kriegsgräber an-
nehmen. So hätte lt. Weidner keine der umliegenden Ort-
schaften so viele Kriegsgräber aus dem ersten Weltkrieg. 
Aus dem Rat wurde angemerkt, dass man hier bzgl. För-
derungen beim Bezirk Unterfranken, dem Landratsamt 
und der Denkmalpflege nach Fördermitteln fragen sollte, 
wenn es sich um Denkmäler handelt. 
Bericht des 1. Bürgermeisters über Angelegen-
heiten und Geschäfte der laufenden Verwaltung
Aktueller Stand Hochbehälter in Gramschatz
Wie Bürgermeister Weidner berichtete, musste die für den 
10. 2. 22 vorgesehene Trinkwassernetzanbindung und Inbe-
triebnahme der neuen Hochbehälteranlage verschoben wer-
den. Das neue System wird seit 7. 2. 22 in parallelem Betrieb 
zur Versorgung, mit ca. 1,5 m³/h befüllt, durchströmt und 
täglich inspiziert. Seit 15. 2. 22 liegt ein für Bauleitung, An-
lagenbauer, Eigentümer und zukünftigem Betrieb nützlicher 
Systemzustand (Durchfluss mit Überlauf in die Vorflut) vor, 
welcher Kontrollen auf Dichtheit, Funktion und Beprobun-
gen ermöglicht. Dieser Systemzustand ist aus betrieblicher 
/ versorgungsrelevanter Sicht derzeit weiter haltbar. Im Zuge 
der Befüllung der drei Wasserkammern wurden dann mit zu-
nehmendem Wasserdruck Undichtigkeiten an zwei Luken 
der sogenannten Mannlöcher festgestellt. Hierbei handelt 
es sich um die Zugangsöffnungen, um nach entsprechen-
der Leerung der Behälter diese zu Reinigungs- oder War-
tungsarbeiten betreten zu können. Weiterhin wurde verein-
bart, noch Anpassungsarbeiten bzw. Optimierungen an den 
Rückstauklappen vorzunehmen. Ein neuer Termin zur Um-
stellung kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gemacht 
werden. Die ausführende Firma ist mit dem Hersteller und 
Subunternehmer in Kontakt, dass der Mangel an den Luken 
beseitigt wird. Je nach Verfahren kann es nötig werden, dass 
die Behälter nochmals komplett entleert und geöffnet wer-
den müssen, was eine erneute Reinigung und Desinfizierung 
nach sich zieht.
Sobald hier Klarheit und ein neuer Ablaufplan vorliegen wird 
die Gramschatzer Bevölkerung entsprechend informiert.
Förderschule, im Nachgang des Termins  
am 21. 2. 2022 zur Bildungsregion Würzburg:
Bürgermeister Bernhard Weidner informiert, dass Landrat  
Thomas Eberth zu einer Besprechung über das Thema „Stand-
ort Förderschule – weiteres Vorgehen“ einladen möchte. Hier-
zu nennt er mehrere Terminvorschläge im März und April.

Mittelschule, im Nachgang des obigen  
Termins am 21. 2. 2022:
Weiter berichtet Weidner, dass der Schulverbund in der Be-
sprechung angeregt wurde, sich zusammenzusetzen, um 
die weitere Vorgehensweise im Schulverbund abzustimmen. 
Die Terminfindung mit dem Schulverbandsvorsitzenden 
Bürgermeister Konrad Schlier aus Bergtheim läuft gerade.
Erreichte Förderung im Rimparer Wald,  
erste Information:
Die Förderung des Rimparer Waldes beträgt zurzeit  
42.400 Euro pro Jahr, oder umgerechnet 58 Euro pro Hektar. 
Im Vergleich zur Landwirtschaft mit knapp 290 Euro 
durchschnittlicher Förderung pro Hektar muss die staat-
liche Förderung beim Umbau unserers Gemeindewaldes 
zum Klimawald noch deutlich verbessert werden.
Kosten im Rimparer Wald
Zu den Kosten im Rimparer Wald teilte Weidner mit, dass 
noch eine Rechnung über Wegeinstandhaltung im Bereich 
„Gramschatzer Rangen“ durch die Fa. Reith kommen wird. 
Dabei wurde ein Teil für den Weg der Bayerischen Staats-
forsten gebraucht. Hier gilt eine Vereinbarung, nach der der 
Markt Rimpar den Weg gegen die Leistung von Instandhal-
tungsarbeiten nutzen kann. „Innerhalb der letzten elf Jahre 
wurde jetzt die erste Leistung erbracht“, so Weidner. Ebenso 
musste von Seiten der Gemeinde der Fahrradweg gesperrt 
werden, da ein Starkast auf den Weg zu stürzen drohte. Die 
Gefahrenlage wurde behoben. Hier stehen noch vier LKW-
Ladungen Schotter für den Radweg aus.
Das öffentliche Protokoll der Sitzung inklusive der 
Haushaltsreden der Fraktionssprecher ist nach seiner 
Genehmigung im Bürgerinfoportal auf der Homepage 
des Marktes Rimpar unter www.rimpar.de einzusehen.

Wissenswertes

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,4 mg/l, Stand: 15. 2. 2022 
Gesamthärte ca. 23,7 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 3/2021 
weitere Werte finden Sie unter  
www.fwm-wue.de/Wasserwerte/ 
Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 44,6 mg/l 
Gesamthärte 27,7 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 26. 1. 2022 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar 
finden Sie unter  
www.rimpar.de/rathaus/buergerservice-online/ 
trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG –
in Gramschatz (gesamter Ortsteil) 
Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt  < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 20,4 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,6 mmol/l; Stand 26. 1. 2022
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).
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Jürgen Görgner

juergen.goergner

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

  

  
  

  

  

  

    

Der Frühling kommt…

IIHHRREE SSOOMMMMEERRRREEIIFFEENN  
WWOOLLLLEENN RRAAUUSS!!

 Preiswerte Reifen 
 Reifenmontage 
 Wuchten 
 Räderwechsel mit  
    Reifencheck 
 Rädereinlagerung  
    incl. Reinigung 
 Reifenreparatur 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

RRÄÄDDEERRWWEECCHHSSEELL 
iinn VVeerrbbiinndduunngg 

mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt
KKOOSSTTEENNLLOOSS

Schlossgaststätte Rimpar
Schlossberg 1
97222 Rimpar
www.schlossgaststätte-rimpar.de

Telefon: 09365/8975701Jens + Susan Cosmar

Öffnungszeiten:
Do. – Mo.: 
von 11–23 Uhr
Di. + Mi.: 
Ruhetag

Wir machen 
Urlaub!
Die Schlossgaststätte 
ist vom 27. 7. bis 
einschließlich 12. 8. 21 
geschlossen.

Ab dem 13. 8. 21 sind 
wir wieder für Sie da!

Schlossgaststätte Rimpar
Schloßberg 1
97222 Rimpar

Öffnungszeiten: 
Donnerstag — Montag:  
von 11 — 23 Uhr
Dienstag und Mittwoch
Ruhetag

Um personell gut auf-
gestellt in den Frühling 
starten zu können, suchen 
wir ab sofort Aushilfen  
auf 450 €–Basis für  
den Service sowie eine 
Reinigungskraft für  
unser Restaurant.
Arbeitszeiten sind über-
wiegend am Abend und 
an den Wochenenden. 
Wir freuen uns, von 
euch zu hören!
Susan & Jens Cosmar

www.schlossgaststätte-rimpar.de
Tel.: 09365 – 89 75 701

Das  Team 
der Schloss-
gaststätte
benötigt 
Unterstützung!
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Zum Titelbild: Symbolischer Spatenstich für neuen Kindergarten in Rimpar
Die Bauarbeiten für den neuen Kindergarten in der Rimparer 
Bachgasse haben begonnen. Zum symbolischen Spa-
tenstich trafen sich jüngst Simon Knobling (Weipert-Bau 
GmbH & Co. KG), Stephan Haas (Haas + Haas Architekt/
Stadtplaner/Ingenieure), Rimpars Bürgermeister Bernhard 
Weidner, der Leiter des Fachbereichs Bauen und Planen im 
Markt Rimpar Marco Göbet, Birgit Kiesel vom Fachbereich 
Bauen und Planen des Marktes Rimpar (Hochbau), Irina  
Köberlein (Ingenieurbüro Köberlein) und Alexander Kress 
(WSP Ingenieure GmbH & Co. KG). 
Die Fertigstellung des Gebäudes ist zum Beginn des 
Kindergartenjahres 2023/24 geplant. Insgesamt soll es 
dann Platz für 50 Kinder in zwei Kindergartengruppen 
und für 24 Kinder in ebenfalls zwei Krippengruppen ge-
ben. Die Kosten werden auf 3,24 Mio. Euro geschätzt. 

An Zuschüssen und Fördermitteln fließen davon 2,40 
Mio. Euro im Rahmen des Investitionsprogramms 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ zurück an die Ge-
meinde. Bereits in der Marktgemeinderatssitzung am 
13. 12. 2018 stimmte der Markgemeinderat einstimmig 
der Bedarfsfeststellung zu. 
Rimpar hat mit dem Schlossmühl-, dem Schleifweg-, 
dem Schäferei- und dem Waldkindergarten bereits vier 
gemeindliche Kindergärten, bis auf den Waldkindergar-
ten alle mit Kinderkrippen. Der Bedarf an Kinderbetreu-
ungsplätzen in Rimpar ist gestiegen, nicht zuletzt durch 
die Tatsache, dass in Bayern jedes Kind ab einem Alter 
von einem Jahr einen Anspruch auf einen Betreuungs-
platz hat. In den Kindertageseinrichtungen kommt die 
Auslastung nach und nach an ihre Grenzen.
 Text: Nadja Kess

© HAAS + HAAS, Architekt I Stadtplaner I Ingenieure, 97246 Eibelstadt

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die XII. Inspektion (EK), InfS führt nachstehende 
Übung durch:
LKdoÜbNr.: 65-3-13-DE

 ● Übungszeitraum: 14. 3. 2022 bis 15. 3. 2022
 ● Name der Übung: EKL Ausbildungs- und Lehrübung 
„Gramschatz“
 ● Übungsraum:  Thüngersheim, Güntersleben, Rimpar, 
Unterpleichfeld und Bergtheim mit Ausdehnung in die 
Landkreise Main-Spessart und Bad Kissingen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
 Text: Eberth, Landrat

KoKi – Netzwerk frühe 
Kindheit bietet  
Gutscheine für das 
„Aufholpaket“ für Babys 
und Kleinkinder

Mit dem „Aufholpaket“ werden in diesem Jahr deutschland-
weit Möglichkeiten für Kinder, Jugendliche und ihre Familien 
geschaffen, um sich zu begegnen, gemeinsam Neues zu 
entdecken und ihre Welt nach der Pandemie zu erleben.
Viele Kinder konnten seit Beginn der Corona-Pandemie nur 
unregelmäßig Angebote der frühen Bildung, Betreuung und 
Erziehung nutzen. Damit die Pandemie nicht lange nach-
wirkt und sich Ungleichheiten nicht verfestigen, werden 
unterstützende Angebote ausgebaut.
Das KoKi-Netzwerk frühe Kindheit am Landratsamt Würz-
burg kann Familien mit Kleinkindern im Alter bis zu drei Jah-
ren mit aufsuchenden Hilfsangeboten und der Ausgabe von 
Gutscheinen für Babys- und Kleinkindkurse unterstützen. 
Ihre Ansprechpartnerinnen bei Fragen zum Gutschein 
oder den Hilfen der KoKi sind Christine Dawidziak-
Knorsch, Bianca Wolf und Barbara Hofmann-Grande,  
Telefon 0931/8003-5825, Mail: koki@lra-wue.bayern.de
Mehr Informationen unter: https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/
themen/corona-pandemie/aufholen-nach-corona
 Text: Eva-Maria Schorno
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Neue Prospekte des 
Tourismusverbands 
Franken
Die neuen Prospekte für 
das Jahr 2022 des Tou-
rismusverbands Franken 
sind eingetroffen. 
Zahlreiche Flyer und Info-
broschüren liefern Tipps 
die Region zu entdecken 
und die Freizeit in Fran-
ken zu genießen. 
Für jeden ist etwas dabei: so ist u. a. aktuelles Infomaterial über die 
Fränkischen Städte, den Fränkischen Gebirgsweg, den Frankenweg, den 
Main-Radweg, den Regnitz-Radweg, den Tauber-Altmühl-Radweg oder 
Flyer über Parks und Gärten in Franken zu finden. Auch Flyer und kleine 
Büchlein über Motorradtouren mit Tourentipps oder über Kajak-Touren lie-
gen aus. Das Urlaubsmagazin Franken 2022 lädt ebenso zum Schmökern 
ein, wie Lesematerial über die Hohenzoller in Franken. Die Prospekte sind 
kostenlos im Rathaus im Vorraum zum Aufzug zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses erhältlich. 
Viel Spaß beim Stöbern. Text und Foto: Nadja Kess

Wechsel bei den Schornsteinfegern in einigen 
Bereichen im Markt Rimpar
Wie im Amtsblatt des Landkreises Würzburg mitgeteilt wird, 
bestellte die Regierung von Unterfranken mit Bescheid vom 
14. 7. 2021 Adrian Bauer mit Wirkung zum 1. 1. 2022 als neu-
en bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger meister für den 
Kehrbezirk Würzburg-Land 5. Die Bestellung ist befristet bis 
31.12.2028. Adrian Bauer tritt damit die Nachfolge des Be-
zirksschornsteinfegermeisters Peter Ruppert an, dessen Be-
stellung mit Ablauf des 31. 12. 2021 geendet hat. 
Der von Bauer betreute Kehrbezirk Würzburg-Land 5 
umfasst folgende Straßen in Rimpar:
Adolf-Wagenbrenner-Straße, Am Scheuerberg, Blumenstra-
ße, Büttnergasse, Engelbert-Kraus-Straße, Frankenstraße, 
Franz-Bötsch-Straße, Fuchszagel, Gotenstraße, Jägerstra-
ße, Julius-Bausenwein-Straße, Keltenstraße, Kettelerstra-
ße, Konrad-Adenauer-Straße, Kurt-Schumacher-Straße, 
Maidbronner Straße,  Mühlwiesenweg, Neubaustraße, Neue 
Siedlung, Niederhoferstraße.
Adrian Bauer ist für die Kunden unter folgenden Kontakt-
daten erreichbar: Würzburger Str. 41, 97204 Höchberg,  
Mobil: 0176/56902289, E-Mail: adrian.bauer2022@gmail.com. 
Weiter bestellte die Regierung von Unterfranken mit Bescheid 
vom 1. 9. 2021 Mario Böhm mit Wirkung zum 1. 1. 2022 als 
neuen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegermeister für 
den Kehrbezirk Würzburg-Land 6. Die Bestellung ist befristet 
bis 31.12. 2028. Mario Böhm tritt damit die Nachfolge des 
Bezirksschornsteinfegermeisters Markus Belz an, dessen 
Bestellung mit Ablauf des 31.12. 2021 endete. 
Der von Mario Böhm betreute Kehrbezirk Würzburg-
Land 6 umfasst u. a. den Ortsteil Gramschatz.
Böhm ist für die Kunden unter folgenden Kontaktdaten 
erreichbar: Schweinfurter Straße 62, 97727 Fuchsstadt, 
Mobil: 0151/5587391, E-Mail: info@kaminkehrer-mb.de.
 Text: Markt Rimpar

Am 24. 3.  2022 um 19.00 Uhr 
Sitzung des Marktgemeinderates 

in der „Alten Knabenschule“
(Bitte aktuelle Corona-Regeln beachten!)

Pflasterarbeiten an den Glascontainern  
in der Bonhoefferstraße
Der Anblick bei den Glascontainern in der Bonhoeffer-
straße war nicht mehr schön. Deshalb beschlossen die 
Verantwortlichen des Fachbereichs Bauen und Planen 
die Fläche neu zu befestigen. Sämtliche erforderliche 
Arbeiten, wie der Aushub, der Schotterunterbau, die Ver-
setzung der Muschelkalkquadersteine als Einfassung, die 
Verlegung des Pflasters auf Splitt und die Eindeckung mit 
Humus wurden dabei vom Bauhof erledigt. 
Nun kann das Altglas wieder ohne schmutzige Schuhe 
abgegeben werden.
 Text: Nadja Kess 

Foto: Oliver Werner
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VIELEN DANK
und auf Wiedersehen!

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

      www.facebook.com/reiseland.wuerzburg.spiegelstrasse

Liebe Kundinnen und Kunden,

nach über 20 Arbeitsjahren in der Touristik verabschiede ich mich nun von
Reiseland, Ich bedanke mich für Ihre langjährige Treue und wünsche Ihnen 
für die Zukunft alles Gute.

Die Büroleitung der Reiseland-Filiale in Würzburg übergebe ich zum 01.03.2022
an meine langjährige Mitarbeiterin, Frau Janina Hartung.  
Ich würde mich freuen, wenn Sie Ihre Urlaubsträume auch zukünftig in
„meinem“ Reisebüro wahr werden lassen, denn

Ihr Urlaub ist unsere Leidenschaft! 

Herzlichst Ihr Mario Page

Mario Page übergibt die
Büroleitung an Janina Hartung.
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Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum

                                                          BANDAGEN · EINLAGEN 
                      PFLEGEHILFSMITTEL (Hygieneartikel) 
                   KOMPRESSIONSSTRÜMPFE 
               ORTHESEN · REHA-HILFSMITTEL 
                (Rollstühle, Rollatoren, uvm.)

             SONDERANFERTIGUNGEN VON 
      ORTHESEN UND PROTHESEN 
    ... und vieles mehr!

   Überzeugen Sie sich von    Überzeugen Sie sich von 
unserem umfassenden Angebot:unserem umfassenden Angebot:

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang Richtung A7

Richtung 
Estenfeld

Richtung 
Rimpar

Richtung 
Lengfeld

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19

Richtung
WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA

So einfach 
kommen 
Sie zu uns.

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.

Wir sind für Sie da!
Wir sind für Sie da!

Direkt an der B19
Direkt an der B19

Ausfahrt Estenfeld/RimparAusfahrt Estenfeld/Rimpar

Schon gewusst?Schon gewusst?
Wir suchen Verstärkung
Wir suchen Verstärkung

und bilden aus!und bilden aus!

Sanitätshaus · Orthopädietechnik 
Rehatechnik · Service & Beratung

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Unterstellplatz für neues BRK-Fahrzeug
Zur Schlüsselübergabe für die neue Unterstellmög-
lichkeit des neuen BRK-Fahrzeugs trafen sich jüngst 
Bürgermeister Bernhard Weidner (2.v.l.), Alexander 
Kager, Bereitschafts- und Ortsgruppenleiter vom 
BRK (2. v. r.), Birgit Kiesel vom Fachbereich Bauen 
und Planen (rechts) und der stellvertretende Bauhof-
leiter Berthold Senger (links) am Maidbronner Feuer-
wehrhaus.
Wie Alexander Kager berichtet, handelt es sich bei 
dem neuen Fahrzeug (rechts im Bild) um ein Mehr-
zweckfahrzeug der 2021 neu geschaffenen BRK 
Schnelleinsatzgruppe „Sondertransportfahrzeuge“.
Bisher stand nur ein Mehrzweckfahrzeug der BRK 
Schnelleinsatzgruppe „Behandlung“, in der Halle, 
nun wurden seitens der Gemeinde zwei Hallenteile 
zur Verfügung gestellt. Nötig war die Unterstellmög-
lichkeit aus verschiedenen Gründen. Zum einen als 
„Materialerhalt“ in der kalten Jahreszeit und als zu-
sätzliche Lagermöglichkeit für das Material des Ka-
tastrophenschutzes.
Wie Marcel Kömm, Technischer Leiter der BRK Was-
serwacht Rimpar berichtet, arbeiten die Wasserwacht 
Ortsgruppe Rimpar und die Bereitschaft Ortsgruppe 
Rimpar eng mit der Bereitschaft Versbach zusammen. 
„Mit einem unserer Einsatzfahrzeuge sind wir Teil der 
Schnelleinsatzgruppe (SEG) Behandlung Würzburg-
Land. Gemeinsam mit zwei weiteren Bereitschaften 
aus dem BRK-Kreisverband Würzburg rücken wir zu 
Großschadenslagen aus, an denen der reguläre Ret-
tungsdienst nicht allein die Versorgung einer großen 
Menge von Patienten bewältigen kann. Unsere Ein-
heit ist medizinisch und logistisch für die Versorgung 

von bis zu 25 Patienten ausgestattet. Hierzu führen 
wir unter anderem Notfallrucksäcke, Tragen, Zelte, 
sowie Material zur Dokumentation, Einsatzhygiene 
und viele weitere Ausrüstungsgegenstände mit“, so 
Kömm. Im Jahr 2021 waren sie unter anderem vier 
Tage bei der Flutkatastrophe im Ahrtal sowie bei ver-
schiedenen Evakuierungen und Einsätzen im Raum 
Würzburg im Einsatz.
Das zweite „neue“ Mehrzweckfahrzeug ist mit einer 
flexibel ein- und ausbaubaren Fahrtrage und einem 
Tragestuhl ausgestattet. „Von der Integrierten Leit-
stelle können wir zu Spezialtransporten unterschied-
licher Art alarmiert werden“, berichtet Kömm. So bie-
tet das Fahrzeug zum Beispiel durch die Möglichkeit, 
die Patiententransportkomponenten auszubauen, viel 
Stauraum für den Transport von Hilfs- und Versor-
gungsgütern bei Großeinsätzen. Aber auch geplante 
Dienste werden mit dem Fahrzeug durchgeführt. So 
haben wir zuletzt im Dezember 2021 hilfsbedürftige 
Menschen zum Impftermin und wieder nach Hause 
gebracht. Mit beiden Einsatzfahrzeugen sind die eh-
renamtlichen Helfer*innen der beiden Rimparer Rot-
kreuzgemeinschaften rund um die Uhr, an 365 Tagen 
im Jahr einsatzbereit. Die Fahrzeuge werden regelmä-
ßig überprüft und die Helfer bilden sich bei internen 
Ausbildungsabenden und bei externen Fortbildungen 
stetig weiter.
Bürgermeister Bernhard Weidner bedankte sich in 
diesem Rahmen auch für die tolle ehrenamtliche Tä-
tigkeit der BRK Wasserwacht Ortsgruppe Rimpar und 
Bereitschaft OG Rimpar, die immer sofort zur Seite 
steht, wenn ihre Unterstützung gebraucht wird.
 Text: Nadja Kess

Zur Schlüsselübergabe für  
die neue Unterstellmöglichkeit 
des neuen BRK-Fahrzeugs 
trafen sich jüngst Bürgermeister 
Bernhard Weidner (2.v.l.),  
Alexander Kager, Bereitschafts- 
und Ortsgruppenleiter vom 
BRK (2.v.r.), Birgit Kiesel vom 
Fachbereich Bauen und Planen 
(rechts) und der stellvertre-
tende Bauhofleiter Berthold 
Senger (links) am Maidbronner 
Feuerwehrhaus. 

Foto: Nadja Kess

Virtuelle Vorträge 
rund um das  
Berufsleben
Der Wandel der Arbeitswelt schreitet unaufhaltsam voran 
und stellt Berufswähler, Beschäftigte und Arbeitsuchende 
vor immer neue Herausforderungen. Wie können wir als El-
tern unser Kind bei der Berufswahl unterstützen? Ist mein 
eigener Arbeitsplatz auch in Zukunft noch sicher? Wel-
che Qualifikationen sind morgen wichtig? Wer unterstützt 
mich bei einer Weiterbildung oder wie läuft das mit einer 
Umschulung? Wie punkte ich mit einer aussagekräftigen  

Bewerbung und was muss ich beachten, wenn ich ein-
mal arbeitslos werde? Viele Fragen, auf die die Agentur 
für Arbeit Würzburg mit einer digitalen Veranstaltungsreihe 
die dafür passenden Antworten liefert. 
Die Teilnahme an dem Onlineformat ist nicht nur kostenfrei, 
sondern spart auch Zeit, da die Einwahl bequem von zu 
Hause aus möglich ist. Die angebotenen Vorträge können 
unter www.arbeitsagentur.de/wuerzburg „Virtuelle Events“ 
eingesehen werden. Bei Interesse reicht es aus, den hinter-
legten Einwahllink zu der genannten Uhrzeit anzuklicken. 
Die Agentur für Arbeit freut sich auf Ihre Teilnahme! 
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

GRÜNGUT AUF ABRUF
Der extra Service des team orange im März und April

 ▪ Baum- und Heckenschnitt an der 
Gartentüre abholen lassen

 ▪ Kostenfrei bis zu 5 m3

 ▪ Onlineformular erhältlich unter 
www.team-orange.info/formulare 
oder in jeder Gemeindeverwaltung

Grüngut nehmen auch alle Wertstoff- 
höfe im Landkreis Würzburg (außer 
Wertstoffhof Wöllrieder Hof) an. 
Hier können kostenlos bis zu 1 bzw. 5 m3 
Grünschnitt je Anlieferung und Öffnungs- 
tag abgegeben werden. Bis zu 5 m3 
nehmen auch die Kompostieranlage 
Oberpleichfeld sowie das Kompostwerk 
Würzburg kostenfrei entgegen.

Freuen Sie sich auf gutes Essen in Gesellschaft, 
in einer Gaststätte direkt bei Ihnen vor Ort.

Genusstisch für Seniorinnen und Senioren

Ansprechpartner:
Katrin Müller | Telefon: 0931 80442-38
Carmen Mayr | Telefon: 0931 80442-21

Freuen Sie sich auf gutes Essen in Gesellschaft, 

Holen Sie sich das 
neue Genussbuch 

in Ihrer Gemeinde-verwaltung!

„ICH BIN PFLEGE“
Erfahre mehr unter: 
www.senioreneinrichtungen.info
Sei auch du Pflege!
Anna-Lena, Auszubildende 
in der Generalistik

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

ende 
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 
Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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(V. l. n. r.) Herbert Hartmann, Christian Hartmann, Andreas 
Hartmann und Bürgermeister Bernhard Weidner bei der 
Übergabe des Schecks in Höhe von 750 € für den Kinder-
garten Kunterbunt. Foto: Nadja Kess

ad Autodienst Hartmann übergibt  
Spendenschecks an Kindergarten  
Kunterbunt und Kindergarten St. Afra
Gleich zwei Kindergärten im Markt Rimpar können sich 
über einen Spendenscheck in Höhe von je 750 Euro freuen. 
Der Maidbronner Kindergarten St. Afra und der Rimparer 
Schleifwegkindergarten Kunterbunt. Die Schecks wurden 
von Herbert Hartmann, Christian Hartmann und Andreas 
Hartmann vom ad Autodienst Hartmann in Maidbronn an 
den Elternbeirat des Maidbronner Kindergartens Florian 
Stühler und an Rimpars Bürgermeister Bernhard Weid-
ner übergeben. Weidner nahm den Scheck stellvertretend 

Vier Kleinprojekte im Markt Rimpar erhalten Unterstützung  
aus dem Regionalbudget 2022 – Würzburger Norden setzt  
Schwerpunkt bei Projekten für Kinder und Jugendliche
Im Würzburger Nor-
den können nun 20 
tolle Kleinprojekte in 

die Umsetzung gehen, vier davon im Markt Rimpar. 
Das wurde im Entscheidungsgremium für das Regio-
nalbudget 2022 am 8. Februar in einer Video-Konfe-
renz entschieden. „Diesmal sind viele Projekte dabei, 
die insbesondere den Kindern und Jugendlichen in 
unserer Region zugutekommen“, freute sich der Vor-
sitzende der Kommunalen Allianz, Bürgermeister 
Konrad Schlier. Der Fördersatz pro Projekt liegt bei 
80 Prozent der Nettokosten bzw. bei maximal 10.000 
Euro. Seitens der Kommunalen Allianz werden 10 Pro-
zent aus der Fördersumme beigesteuert. Zur Unter-
stützung der zugesagten Kleinprojekte werden nun 
die Verträge mit den Projektträgern abgeschlossen, 
damit die Projekte bis zum 20. September 2022 um-
gesetzt und abgerechnet werden können.
In Rimpar können 2022 folgende Kleinprojekte  
unterstützt werden:
Ausstattung für die Jugendarbeit der Rimparer  
Karnevalsgesellschaft
Für das Training der Kinder und Jugendlichen im 
Gardetanz werden noch kleinere Sportgeräte wie 
ein Trampolin, eine Langbank, Springseile und Hula-
Hoop-Reifen benötigt.

Gebäckattrappen für das Bäckereimuseum  
des Freundeskreises Schloss Grumbach
Einige Brauchgebäckstücke aus der Sammlung des 
Rimparer Bäckereimuseums wurden durch Käfer zer-
stört. Um dieses Brauchtum auf Dauer erhalten und 
präsentieren zu können, müssen von diesen beson-
deren Gebäckstücken Attrappen angefertigt werden, 
da sie nicht mehr nachgebacken werden können.
Dirtbike-Area Rimpar
Die Trendsportart Dirtbike, eine Kreuzung aus Moun-
tainbike und BMX, wird immer beliebter. Dazu werden 
auf einem Gelände künstliche Strecken angelegt, die 
aus mehreren aneinandergereihten Sprunghindernissen 
(Dirts) bestehen. Die Gemeinde will solch ein Gelände 
auf einem kommunalen Grundstück zusammen mit der 
„Bike Mafia“, einer Vereinsabteilung des Fördervereins 
der Kinder- und Jugendarbeit im Markt Rimpar, einrich-
ten und damit Kinder und Jugendliche zum Sport in der 
Natur motivieren.
Liegebänke Rimpar
In den drei Ortsteilen von Rimpar soll jeweils eine 
Liegebank aufgestellt werden, und zwar am Gram-
schatzer See, am Kobel in Rimpar und in Maidbronn 
in der Nähe der Seen.
 Text: Jens Lilienbecker,  
 Kommunale „Allianz Würzburger Norden“

für die Leiterin des Schleifwegkindergartens Kunterbunt 
entgegen. Die Firma Hartmann feiert in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Jubiläum und nahm dies zum Anlass den bei-
den Kindergärten mit der Spende eine Freude zu machen. 
Bürgermeister Bernhard Weidner und Florian Stühler be-
dankten sich herzlich für die Geldspende. 
Im Kindergarten Kunterbunt sollen damit neue Sandlaster 
für die Kinder angeschafft werden, im Kindergarten St. 
Afra in Maidbronn wird das Geld für Trampoline und ande-
res Spiel- und Bewegungsmaterial verwendet. Die Kinder 
werden sich freuen.
 Text: Nadja Kess
 

(V. l. n. r) Herbert Hartmann, Christian Hartmann, Florian 
Stühler (Elternbeiratsmitglied Kindergarten St. Afra Maid-
bronn) und Andreas Hartmann mit dem Spendenscheck in 
Höhe von 750 € für den Kindergarten St. Afra in Maidbronn.
 Foto: Barbara Böttcher



17

Christian + Andreas
Komplett-

Service 
für alle 

Fahrzeuge

Reifenwechseltage (samstags):
2. 4. + 9. 4. + 23. 4. + 30. 4. 2022
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation dürfen wir Ihnen
leider die Wartezeit nicht mit Kaffee + Gebäck verkürzen!

Christian + Andreas

Sagen auch Sie bald zu
AUTO DIENST HARTMANN:

Fü
r a

lle
 

Fa
hr
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ug

e
Sommerreifen
zu Superpreisen!
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Ich berate Sie 
gerne persönlich!

Max Albert
Geschäftsführer

Auch sonntags sind wir für Sie da! Telefonische Buchung      und Beratung I Tel.: 0931 - 97 09 90 99 I 10 bis 14 Uhr
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Ich berate Sie 
gerne persönlich!

Max Albert
Geschäftsführer

Auch sonntags sind wir für Sie da! Telefonische Buchung      und Beratung I Tel.: 0931 - 97 09 90 99 I 10 bis 14 Uhr
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Größte jährliche Haushaltsbefragung  
„Mikrozensus 2022“ startet –  
60 000 Haushalte in Bayern werden befragt
Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen 
Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und  
Bürger um Auskunft
Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr 
rund 60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, welche Adressen für die 
Teilnahme ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen 
die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen in-
nerhalb von maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird 
postalisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik zugesandt. Darin werden sie 
über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden 
mit einem Terminvorschlag für das telefonisches Interview. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und 
Wissenschaft gleichermaßen. So wird beispielsweise für eine 
bedarfsgerechte Förderung des Wohnungsbaus die Informa-
tion benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder 
mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die er-
hobenen Daten mit darüber, wie viel Geldmittel Deutschland 
aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen 
Union erhält.
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organi-
sationen sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen 
regelmäßig die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Baye-
rischen Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit 
allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.
Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlosse-
ner Erhebungen unter: www.statistik.bayern.de/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus

Aktivitäten: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald im März 2022
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag: 1,– Euro für Kinder,
 2,– Euro für Erwachsene, 
 4,– Euro für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer-
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter 0931/801057 7000 oder E-Mail: kontakt@
walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
Treffpunkt ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs-
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist 
dies ausnahmsweise nicht der Fall, wird da rauf hingewiesen.
Sonntag, 13. 3. 2022:  
Frühlingserwachen – Herzschlag der Bäume
Führung für Familien mit Kindern ab 6 Jahren.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Donnerstag, 17. 3. 2022:  
Waldspaziergang für kleine Entdecker 
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2 – 4 Jahren. 
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden. 
Freitag, 18. 3. 2021: Nachhaltigkeit weltweit –  
Leben und Arbeiten in Westafrika
Vortrag für Erwachsene und Jugendliche.
Beginn: 17.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Diese Veranstaltung wird im Rahmen des Programms  
Bildung trifft Entwicklung (BtE) angeboten und unterstützt.
Sonntag, 20. 3. 2022: Wald schützen und nutzen
Führung für Erwachsene.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Mittwoch, 23. 3. 2022: Unser Wald im Klimawandel – 
was kommt auf uns zu?
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Das AWO-Heim ist wieder geöffnet!
Am Donnerstag, 24. 3. 2022 findet unser 

Seniorennachmittag ab 13.30 Uhr im AWO-
Heim, Günterslebener Straße 14, statt.

Die Schafkopfer sind am Donnerstag, 17. 3. 2022, 
um 14 Uhr herzlich ins AWO-Heim eingeladen.
Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Die Coronabedingungen sind zu beachten. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Erfolgreicher Abschluss zur Verwaltungsfachwirtin
Zum erfolgreichen Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs II 
gratulierte Bürgermeister Bernhard Weidner der Rimparer 
Gemeindekämmerin Mona Oßwald. Aus diesem Anlass 
überreichte er ihr ein kleines Präsent und zollte ihr Respekt, 
dass sie den Lehrgang trotz der erschwerten Bedingungen 
unter der Corona-Pandemie so durchgezogen hat. Oßwald 
ist seit 2019 beim Markt Rimpar als Kämmerin tätig und 
darf sich nun Verwaltungsfachwirtin nennen. 
 Text und Foto: Nadja Kess
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Ihre Meinung ist (uns) wichtig …
Der Seniorenrat setzt sich seit 14 Jahren engagiert für 
die Belange der Seniorinnen und Senioren der Marktge-
meinde ein. Unser Bestreben war und ist, die Bedürfnisse 
und Wünsche der älteren, aktiven Generation bei unserer 
Arbeit bestmöglich zu berücksichtigen. Um Ihre Anregun-
gen und Vorschläge bei unseren Initiativen und Angeboten 
einbeziehen zu können, führen wir diese Abfrage durch.
Scheuen Sie sich also nicht, uns Ihre Wünsche und Vorschlä-
ge in aller Offenheit – per Mail oder telefonisch – mitzuteilen. 
Der Seniorenrat freut sich auf Ihre Anregungen und 
Vorschläge, die Sie gerne an folgende Ansprechpart-
ner richten können:

 ● Rolf Baumeister für Maidbronn: Telefon: 09365/2280,  
E-Mail: rudolf.baumeister880@googlemail.com 
 ● Wolfgang Lambl für Gramschatz: Telefon: 09363/5278, 
E-Mail: wlambl@t-online.de
 ● Peter Zier für Rimpar: Telefon: 09365/1789,  
Mail: pzier@t-online.de           

AOK Würzburg informiert:
Pflegekasse entlastet Pflegebedürftige
Höhere Zuschüsse erhalten seit diesem Jahr Pflegebe-
dürftige, die in Pflegeheimen stationär betreut werden. 
Grundlage dafür ist eine neue gesetzliche Regelung. Die 
Zuschüsse sind gestaffelt und orientieren sich an der 
Dauer des Aufenthaltes im Pflegeheim. „Der Leistungszu-
schlag verringert den jeweiligen persönlichen Eigenanteil 
der Pflegekosten“, so Edith Mai, Pflegeberaterin von der 
AOK in Würzburg. Im ersten Jahr trägt die Pflegekasse 
fünf Prozent des pflegebedingten Eigenanteils, im zweiten 
Jahr 25 Prozent, im dritten Jahr 45 Prozent und danach 
70 Prozent. „Pflegebedürftige und ihre Angehörigen müs-
sen nichts gesondert beantragen, die Zuschüsse werden 
direkt mit der jeweiligen Pflegeeinrichtung abgerechnet“, 
so Edith Mai. Allein im Bereich der AOK-Pflegekasse 
Würzburg machen die höheren Zuschüsse zusätzlich rund 
897.440 Euro aus für fast 2000 Pflegebedürftige.
Mehr Geld auch für Kurzzeitpflege
Wenn pflegende Angehörige vorübergehend nicht be-
treuen können, etwa, weil sie selbst krank sind, eine Kur 
machen oder in den Urlaub fahren wollen, ist es möglich, 
ihre Pflegebedürftigen bis zu acht Wochen im Jahr in einer 
vollstationären Einrichtung versorgen zu lassen. Für ma-
ximal acht Wochen im Jahr erhalten Versicherte für die 
Kurzzeitpflege einen Zuschuss von bis zu 1.774 Euro, das 
entspricht einer Erhöhung um 10 Prozent. 
Alternativ zur Kurzzeitpflege kann man auch Verhinderungs-
pflege beantragen. „Bei dieser Leistung versorgen Ersatz-
pflegekräfte wie beispielsweise Nachbarn oder ein Pflege-
dienst die Pflegebedürftigen weiterhin zu Hause“, so Edith 
Mai. Die Pflegekasse erstattet dann für maximal sechs 
Wochen pro Kalenderjahr bis zu 1.612 Euro. Mit Mitteln der 
Kurzzeitpflege stehen so bis zu 3.386 Euro im Kalenderjahr 
zur Verfügung. Auch bei den ambulanten Pflegesachleistun-
gen gibt es eine Erhöhung um fünf Prozent. Für Hilfen durch 
einen Pflegedienst, wie zum Beispiel Betreuungsmaßnah-
men, Körperpflege oder Unterstützung bei der Haushalts-
führung, gibt es jetzt bis zu 2.095 Euro (Pflegegrad 5). 
Übergangspflege neu eingeführt
Wer nach einem Krankenhausaufenthalt weitere Pflege 
benötigt, hat seit kurzem Anspruch auf die sogenann-
te Übergangspflege, falls keine geeignete Kurzzeitpflege 

Informiert …
 ●  Ihre Meinung ist uns wichtig! 
Wir freuen uns über zahlreiche 
Rückmeldungen
 ● AOK Informiert

über ambulante Pflegedienste sichergestellt werden kann. 
„Übergangspflege wird Betroffenen in dem Krankenhaus, 
in dem sie ihre Behandlung erhalten haben, für bis zu 
zehn Tage angeboten“, so Edith Mai. Sie soll die Versor-
gung der Patienten mit Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln, die 
Grund- und Behandlungspflege, ein Entlassmanagement, 
Unterkunft und Verpflegung sowie die im Einzelfall erfor-
derliche ärztliche Behandlung gewährleisten. 
Wer eine Beratung rund um mögliche Pflegeleistungen be-
nötigt, kann sich an seine AOK in Würzburg wenden: AOK-
Pflegeberaterin Edith Mai informiert über alle Leistungen der 
Pflegekasse und über die Möglichkeiten einer optimalen 
Versorgung in der individuellen Pflegesituation, Rufnummer 
0931/388-474 oder per E-Mail: edith.mai@by.aok.de.
Soziale Dienste-Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern:  
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Pflegeberatung
Kostenlose Beratung rund um die Pflege  
erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor:
Telefon: 09367/988790., E-Mail: info@sankt-gregor.de. 
Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58 
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
Pflegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18; 
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin Wettengel, Tel.: 0931/80442-38, 
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin, Tel.: 
0931/80442-81, angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel.: 09365/2457
Homepage Seniorenrat
Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie Angebote,  
Informationen und Veranstaltungshinweise.  
Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte mit 
Peter Zier, 09365/1789, pzier@t-online.de, in Verbindung.

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Wir suchen neue Kollegen (m/w/d)
Für einen Arbeitsplatz voller Möglichkeiten

Komm
in unser 
Team!

Immer ein gutes Baugefühl

Nürnberger Straße 133 
97076 Würzburg
Tel.  0931 2789-250 
wuerzburg@baywa-baustoffe.de

Keltenstraße 2 • 97222 Rimpar
Tel.: 0 93 65 - 88 91 85 • Fax: 0 93 65 - 897 31 60

Am 31. März 2022 schließe ich meine Praxis 
für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
in Rimpar und verabschiede mich in den 
Ruhestand.
Ich danke allen Eltern, Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen, die zu mir 
in die Praxis kamen, ganz herzlich für ihr 
Vertrauen, die Zusammenarbeit und die 
gemeinsame Zeit.

Annette Günther-Schuhmann
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NATURHEIL-
PRAXIS
SANDRA PRÖHL

Diplom-Pädagogin
staatl. geprüfte
Heilpraktikerin
Kinder-/Jugend-/
Familienberaterin

� Therapie
� Beratung
� Training
� Lernförderung

Triebweg 74 · 97230 Estenfeld
Telefon / Fax: 0 93 05 - 988 - 935

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•10 % / 20 % 
•KFW förderfähig
 

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Liebe Gäste,

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10– 24 Uhr

    
  

  

 

es gibt immer noch jeden Samstag
ab 12 Uhr Kesselfleisch. 
(Auch zum Abholen!) 
Bei größeren Mengen bitte vorbestellen. 

Bei uns gibt es auch immer wieder neue 
und leckere Gerichte auf unserer Tageskarte!

   

Dienstag, Donnerstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es bei uns leckere Kuchen, Torten und Kaffee!
(Auch zum Abholen!) 

Wir stimmen uns auf den Frühling ein! Mit leichten 
Gerichten, knackigen Salaten und vielem mehr!
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Verabschiedung Maria Löhr
Abschiednehmen hieß es am 18. 2. 2022 von einer langjähri-
gen Kindergartenmitarbeiterin. Heimlich schlichen sich zum 
Dienstende am Freitag nicht nur ehemalige Kolleginnen auch 
von anderen Einrichtungen, sondern auch Elternbeirat und 1. 
und 2. Bürgermeister*in, sowie der geschäftsführende Beam-
te der Gemeindeverwaltung Rimpar an ihre letzte Wirkungs-
stätte im Kindergarten Kunterbunt. Ihre jetzigen Kolleginnen 
hatten sie im Laufe des Vormittags schon gebührend ver-
abschiedet, sodass sie doch über die Gäste nach Diensten-
de sehr überrascht und sehr gerührt war. Geprägt von sehr 
emotionalen Reden und Anekdoten konnte man Maria Löhr 
noch mal in ihrem Element erleben. Eindrucksvolle Momente 
mit „ihren“ Krippenkindern und auch ganz spezielle Eltern-
gespräche wusste sie zwischen den einzelnen Rednern mit 
einzubringen. Dem Abschied sieht sie mit einem weinenden 
und einem lachenden Auge entgegen. Freut sie sich jetzt auf 
viele private Momente, wie zum Beispiel das ab sofort fest 
eingeplante Wandern, trauert sie doch auch „ihren Kindern“ 
jetzt schon nach. Wie sehr, mag man daran erkennen, dass 
sie der Einladung ihrer Kolleginnen sie doch zu besuchen, 
auch in den kommenden Monaten nicht nachkommen mag. 
Im Gegenzug lud sie jedoch zum Grillen ein.
Maria Löhr war seit 2003 beim Markt Rimpar beschäftigt. 
Während dieser Zeit war sie im Schlossmühlkindergarten 
sowie in der Schleifwegkrippe tätig.
 Text: Elke Weippert

Foto: Alexander Fuchs

MKS Rimpar – Besuch der Firmenchefs 
Mike Straßburg und Jochen Göbel
Am 16. 2. 2022 stellte Mike Straßburg (Elektro 
Straßburg aus Hausen) den Beruf des Elektro-
nikers an der Maximilian-Kolbe- Schule in Rim-
par vor und begeisterte die Schülerinnen und 
Schüler mit seiner offenen und ehrlichen Art. 
Gleich einen Tag später, am 17. 2. 2022, gaben 
Firmenchef Jochen Göbel (Firmengruppe 
Göbel in Rimpar) und Bautechniker Simon 
Dod in einer spannenden und sympathischen 
Präsentation Einblick in die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten der Baubranche. Die 
Firma Göbel bietet dabei ein breites Portfolio: 
Vom Maurer und Stahlbetonbauer, Fliesen-
leger, Straßenbauer, Zimmerer bis zum Maler 
und Lackierer – alles Berufe mit Zukunft und 
mit Aufstiegschancen in einem solide geführ-
ten Unternehmen. 
Auch die Botschaft, dass sich die Rimparer 
Firmen traditionell in der Zusammenarbeit auf 
ihre Mittelschule verlassen können und wollen, 
setzte ein weiteres positives Zeichen zum Er-
halt des Schulstandortes.
 Text: Christian Kelle und Conny WinklerFirmengruppe Göbel Foto: Jonas Römer
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros ab Februar 2022
Dienstag 8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr 
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844 • Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag Mb 9.00 Uhr Messfeier
 Ri 10.30 Uhr Messfeier 
Mittwoch Ri 18.00 Uhr Messfeier
Freitag Mb 19.00 Uhr Messfeier
Samstag Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
Mi. 9. 3. Bekenntniskirche Rimpar
18.00 Uhr Taizè-Andacht (s.u.)
So. 13. 3. Reminiszere
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 der erste Gottesdienst im Rahmen der  
 Predigtreihe mit Pfarrerin Mundinar (s.u.)
Mi. 16. 3. Bekenntniskirche Rimpar 
18.00 Uhr Taizé-Andacht (entfällt leider!)
So. 20. 3. Okuli
9.00 Uhr Hoffnungskirche Versbach 
 zweiter Gottesdienst in der Predigtreihe 
 mit Pfarrer Körner (s. u.)
10.15 Uhr Bekenntniskirche Rimpar 
 dritter Gottesdienst in der Predigtreihe 
 mit Pfarrer Körner
10.30 Uhr Bischof-Schmitt-Haus Rimpar  
 Ökumenische Kinderkirche
 Mi. 23. 3. Bekenntniskirche Rimpar 
18.00 Uhr Taizé-Andacht

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Cleo Luise Hertlein, am 25. 1. 2022
Helga Schwing, 80 Jahre, am 11. 2. 2022
Erwin Anton Nuß, 72 Jahre, am 17. 2. 2022
Marianne Bieber, 85 Jahre, am 25. 2. 2022

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
 Sonntag von 10.30 – 11.30 Uhr
Maidbronn: nach dem Gottesdienst –  
 ist die Bücherei 30 Minuten geöffnet
 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus  
 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im März
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi. 9. 3. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Do. 10. 3. Ri 16.30 Uhr 3. Weggottesdienst der  
    Rimparer Kommunionkinder
Fr. 11. 3. Ri 18.00 Uhr Kreuzwegandacht mit- 
    gestaltet von den Senioren
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 12. 3. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 13. 3. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 16. 3. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Fr. 18. 3. Ri 18.00 Uhr Kreuzwegandacht mitge- 
    staltet von den Schönstatt- 
    Frauen und Müttern
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 19. 3. Ri 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 20. 3. Mb 9.00 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Messfeier
  Ri 10.30 Uhr Kindergottesdienst im  
    Bischof-Schmitt-Haus
  Mb 14.00 Uhr Kreuzweg bei schönem  
    Wetter auf dem Friedhof-
Mi. 23. 3. Ri 18.00 Uhr Messfeier
Do. 24. 3. Ri 16.30 Uhr 4. Weggottesdienst der  
    Rimparer Kommunionkinder
Fr. 25. 3. Ri 13.30 Uhr Messfeier im Seniorenzen  
    trum gestaltet v. Sr. Maria
  Ri 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
  Mb 19.00 Uhr Messfeier
Sa. 26. 3. Ri 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
    mit Sr. Maria

NEU: zukunftsorientierte Ausbildung mit 
Schwerpunkt E-Business
Online-Vorträge am Samstag, 12. März 2022
Der Online-Handel boomt, E-Commerce-Spezialisten sind 
sehr gefragt. Der Einstieg in die Berufswelt muss nicht schwer 
sein: Ab September 2022 bietet das BSZ für Wirtschaft und 
Daten verarbeitung eine Ausbildung zum Kaufmännischen 
Assistenten mit Schwerpunkt E-Business an.
Es gibt weiterhin die Möglichkeit im kaufmännischen Bereich 
eine Ausbildung als Kaufmann/-frau für Büromanagement 
oder im IT-Bereich als Fachinformatiker – Anwendungsent-
wicklung oder als Fachinformatiker – Systemintegration 
zu absolvieren.
Informieren Sie sich online am Samstag, 12. März 2022 
um 10.00 Uhr über die IT-Berufe und um 11.00 Uhr über 
die kaufmännischen Berufe. 
Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft  
und Datenverarbeitung
97072 Würzburg, Stettiner Straße 1, Tel. 0931/7908-200
Internet: www.dv-schulen.de, Mail: sekretariat@dv-schulen.de
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Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten eine FFP2-Maske mit 
und halten Sie sich an die Abstands- und Sicherheitsregeln.
Hinweis: Die nachfolgenden Veranstaltungen planen 
wir unter Beachtung der aktuell geltenden Pandemie-
Regelungen. Änderungen geben wir über die Internet-
seite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.
Wir laden wieder herzlich ein zu Taizègebeten in der Passi-
onszeit in die Bekenntniskirche in Rimpar. Die Andachten mit 
Liedern aus Taizè, Lesung, Gebet und Stille finden mittwochs 
statt, am 9. 3., 16. 3. (entfällt leider), 23. 3., 30. 3. und 6. 4., 
jeweils von 18.00 bis 18.30 Uhr mit I. Bieber und R. Räder.
Zu einer Predigtreihe mit dem Thema „Ich klage“ laden 
Pfarrer Körner, Pfarrerin Mundinar und Pfarrerin Schrick 
zu vier Gottesdiensten mit interessanten, wichtigen The-
men und besonderer Musik jeweils am Sonntag, 13. 3. um 
10.15 Uhr (Hoffnungskirche), 20. 3. um 9.00 Uhr (Hoff-
nungskirche), um 10.15 Uhr (Bekenntniskirche) und 27. 3., 
ebenfalls um 10.15 Uhr (Hoffnungskirche) ein.
Mittwochstreff für die mittlere und ältere Generation: Herz-
liche Einladung zum Treff am 9. 3. um 15 Uhr im Gemeinde-
haus der Hoffnungskirche in Versbach. Begegnung und Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen. Thema wird dieses Mal der 
Weltgebetstag sein. Zur Mitfahrt im Bürgerbus bitte spätes-
tens eine Woche vorher bei Frau Rattinger, Tel. 09365/9254, 
anfragen (Fahrt bei mehreren Personen ist möglich).
Am Sonntag, 20. 3. findet um 10.30 Uhr wieder die öku-
menische Kinderkirche im Bischof-Schmitt-Haus in Rim-
par statt. Fröhliche Lieder, eine spannende Geschichte und 
eine gute Gemeinschaft. Bitte bringt eine Picknickdecke 
oder Sitzkissen mit! Wir freuen uns auf Euch! Kontakt über 
Elisabeth.Lipfert@elkb.de
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche. mitt-
wochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. 
Bei Interesse bitte bei Martina Pietsch unter: 0177/8373108, 
09365/882373 oder martina.pietsch84@gmail.com melden 
(siehe auch Aushänge in den Schaukästen).
Die Konfis treffen sich am 12. 3. zum Thema „Heiliger 
Geist“ je nach Corona-Lage in Präsenz oder digital.
Der Kirchenvorstand tagt am Dienstag, 22. 3. um 20.00 Uhr 
in der Hoffnungskirche.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,Tel.: 0931/2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten:  
Mo + Fr: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Internet: 
www.hoffnungskirche.de, https://blog.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931/22565,  
sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Eva Mundinar: 01525/7876037,  
eva.mundinar@elkb.de
Pfarrer Johannes Körner: 09367/5199638,  
johannes.koerner@elkb.de

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag, 13. 3. –  Reminiszere
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Sonntag, 20. 3. –  Okuli
  9.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche –  
  mit Taufe von Tom Grefenstein
Samstag, 26. 3. –  Vorabend zum Sonntag Lätare
19.00 Uhr Thüngen, St. Georgskirche –  
  Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 27. 3. –  Lätare
10.30 Uhr Arnstein, Christuskirche
Veranstaltungen im Rahmen des Kunstprojektes 
„Mensch werden“
Mittwoch, 9. 3., 19.00 bis 20.00 Uhr Arnstein, Christus-
kirche, Lesung mit Prof. Klaas Huizing
Das Testament der Kühe: Hendrik Hemsterhuis wächst in 
den 60er und 70er Jahren im deutsch-niederländischen 
Grenzgebiet auf. Der lang ersehnte Juniorchef eines Bau-
stoffgroßhändlers wird durch Mutter und Großmutter von 
allen schädlichen Einflüssen der Welt ferngehalten und im 
hart-herzlichen Stil frommer Calvinisten erzogen. Und seine 
Großmutter bestimmt, dass er nicht Unternehmer, sondern 
Pastor wird. Sein Pfad scheint vorgezeichnet – bis sich ihm 
eine Kuh in den Weg stellt. In der Arnsteiner Christuskirche 
liest Klaas Huizing rund eine Stunde lang aus seinem neusten 
Roman „Das Testament der Kühe“ und bietet dem Publikum 
anschließend Raum für Fragen. Die Lesung in der Christus-
kirche beginnt um 19.00 Uhr. Im Anschluss an die Lesung 
beantwortet Professor Huizing die Fragen des Publikums.
Mittwoch, 16. 3., 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr Arnstein,  
Christuskirche Abendandacht mit Pfarrer Thomas Eckle
Zum Mensch-Werden gehören das Hören auf Gottes Wort 
und das Gebet, meint die Bibel. In der Mitte der Woche 
halten wir inne und feiern in der Arnsteiner Christuskirche 
eine Abendandacht. Die Abendandacht mit Pfarrer Tilman 
Schneider und Pfarrer Thomas Eckle beginnt um 19.00 Uhr. 
Im Rahmen der Andacht singt Claudia Wetzel.
Mittwoch, 23. 3., 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr Arnstein, 
Christuskirche Musikalische Halbe Stunde mit  
Maximilian Ludwig & der Musikschule Arnstein
Während der musikalischen ‚Halben Stunde’ am 23. März 
erwarten Sie vor allem Schlagzeug- und Percussionklän-
ge, aber nicht nur… Die musikalische ‚Halbe Stunde‘ in 
der Christuskirche beginnt um 19.00 Uhr.
Mittwoch, 30. 3., 19.00 Uhr Arnstein, Christuskirche,  
Entwicklung und Lebenskunst im Märchen.
Ein Märchenerzählabend mit Karola Graf
Die alten Märchen erzählen von Verwicklungen und Ent-
wicklungen. Die Weisheiten der überlieferten Erzählungen 
zeigen uns, wie rätselhaft der Mensch sich oft selbst ist. 
Wenn er durch Abenteuer geht oder Wege über Berg und 
Tal sucht, findet eine Entwicklung statt, die mit einem gu-
ten Ende schließt. Wenn der Dummling am Ende König ist, 
freuen wir uns mit ihm und denken über die faszinierenden 
Aufgaben nach, die das Mensch-Werden für uns bereit-
hält. Gemeinsam mit Karola Graf nähern wir uns dem The-
ma „Mensch werden“ mit Hilfe von Märchen. Der Erzähl-
abend in der Christuskirche beginnt um 19.00 Uhr.
Weitere Informationen zu unserer Kirchengemeinde, zu wei-
teren Veranstaltungen (z. B. Begegnungen mit der Bibel) und 
zum Kunstprojekt „Mensch werden“ finden Sie auch über 
unsere Internetseiten www.thuengen-evangelisch.org und 
www.arnstein-evangelisch.de
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Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

Stellenanzeige
Die Firma Kadel sucht (m/w/d):

• Installateur
• Heizungsbauer
• Anlagenmechaniker
Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung – 
oder Ihren Anruf!

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten:  
Eine akute Magenverstimmung über die  

Feiertage oder unerwartet hohes Fieber am  
Wochenende – es gibt viele Gründe, die einen 

 Arzt erforderlich machen, wenn die Praxen  
gerade geschlossen sind.

Unter der bundesweit einheitlichen  
Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  

ärztlichen Bereitschaftsdienst.  
Überall in Deutschland sind niedergelassene  

Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden 
medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 

nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher  
Notfall vorliegen, wenden Sie sich umgehend  
an die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst  
und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen  

Notrufnummer 112.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Die Praxis Dr. med Ernst Wassermann 
ist vom 17. 3. bis 25. 3. 2022 geschlossen! 
Vertretung: Dr. med. K. Langmann/J. C. Schmitt  
 Herrngasse 11 a, Tel. 09365/80870
 Dres. med. Steigenberger/Donner,  
 Niederhoferstraße 7, Tel. 09365/3333

HINWEIS:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass 

aufgrund des Coronavirus weitere Veranstaltungen 
noch nicht stattfinden. 

Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie  
die Homepage der Veranstalter zu informieren,  

ob die Veranstaltungen stattfinden und wann diese 
nachgeholt werden.

Veranstaltungen

30. 3.  Blutspende, Alte Knabenschule 
  Ab 17.30 – 20.30 Uhr

Vereine und Verbände

Ordenübergabe der Maidbronner Faschingsgilde
Die Maidbronner Faschingsgilde ließ es sich nicht nehmen 
trotz ausfallender Prunksitzungen die Übergabe der dies-
jährigen Jubiläumsorden besonders zu gestalten.
Mit Bollerwagen, Kamelle und Konfetti „bewaffnet“ zog 
eine Abordnung von Präsidium und Gardemädels durch 
Maidbronn um die Orden den Aktiven, Garden, Trainer-
innen, Helfern und Sponsoren persönlich oder per Post-
wurf zu überreichen.
Auch auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal für 
die langjährige Unterstützung und Treue der Faschings-
gilde gegenüber bedanken!
 Text: Jens Urbaniec, Präsidium MFG

Fotos: Diana Kress (alle Personen 2G)

Ferienfreizeit in den Osterferien –  
Englisch lernen mit dem  
Jugendwerk der AWO
In den Osterferien noch nichts vor? 
Kreativ werden und spielend  
Englischkenntnisse verbessern!

Das bietet das Jugendwerk der AWO im Rahmen der Ferien-
freizeit „Englisch in Unterfranken“ vom 9. 4. – 15. 4. 2022 für 
Kinder im Alter von 12 bis 15 Jahren im Jugendgästehaus 
Klotzenhof bei Miltenberg. In einem ungezwungenen und 
spielerischen Rahmen werden bereits vorhandene Englisch-
kenntnisse praktisch umgesetzt. Geplant sind tolle Aktionen 
wie Kreativworkshops oder Rallyes und das alles auf Englisch! 
Ausführliche Informationen und Anmeldung über: 
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V., Kantstr. 42a, 
97074 Würzburg, Tel.: 0931/29938-264, Mail: info@awo-jw.de,  
Internet: www.awo-jw.de
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BRING DEINE KARRIERE  
INS ROLLEN UND WERDE  
EIN TEIL VON GRW! 

Mehr Informationen erhältst du unter: grw.de/stellenangebote. 
Du möchtest dich direkt bewerben? Unter grw.de/bewerberformular oder 
über den QR-Code gelangst du direkt zu unserem Bewerberformular.

MASCHINENEINSTELLER (m/w/d) 

MASCHINENBEDIENER (m/w/d)  

INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d) 

MECHATRONIKER (m/w/d)

AUSBILDUNGSPLÄTZE: 

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich 
bei uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonuswww.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€
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Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Die Reifenwechsel-Samstage

Samstag, 09.04.2022
Samstag, 23.04.2022
Samstag, 30.04.2022
Samstag, 07.05.2022

Nur nach terminlicher Absprache

Autohaus Konrad GmbH
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld
Telefon 0 93 05 / 10 00
Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Konrad. Mein Autohaus.

Die Reifenwechsel-Samstage
mit kurzer Wartezeit und einem 
kleinen Snack

Reifen-Montage-
arbeiten
Radwechsel   18,50 €

Radwechsel mit Wuchten   34,90 €

Komplettmontage auf Felge 
und Fahrzeug bis 17“ 49,00  €

ab 18“ 59,00  €

Einlagerung (pro Saison)
incl. Reifen-Check  18,90  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

Samstag, 06.04.2019
Samstag, 13.04.2019
Samstag, 20.04.2019
Samstag, 27.04.2019

Reifenwechsel schnell und bequem? 
Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.

Wie wir das schaffen, zeigen wir Ihnen in
unserem Video auf  www.autohaus-konrad.com

Nur nach terminlicher Absprache

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 02.11.2019

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 09.11.2019

Autohaus Konrad GmbH
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld
Telefon 0 93 05 / 10 00
Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Konrad. Mein Autohaus.

Die Reifenwechsel-Samstage
mit kurzer Wartezeit und einem 
kleinen Snack

Reifen-Montage-
arbeiten
Radwechsel   18,50 €

Radwechsel mit Wuchten   34,90 €

Komplettmontage auf Felge 
und Fahrzeug bis 17“ 49,00  €

ab 18“ 59,00  €

Einlagerung (pro Saison)
incl. Reifen-Check  18,90  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

Samstag, 06.04.2019
Samstag, 13.04.2019
Samstag, 20.04.2019
Samstag, 27.04.2019

Reifenwechsel schnell und bequem? 
Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.

Wie wir das schaffen, zeigen wir Ihnen in
unserem Video auf  www.autohaus-konrad.com

Nur nach terminlicher Absprache

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 02.11.2019

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 09.11.2019

Autohaus Konrad GmbH
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld
Telefon 0 93 05 / 10 00
Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Konrad. Mein Autohaus.

Die Reifenwechsel-Samstage
mit kurzer Wartezeit und einem 
kleinen Snack

Reifen-Montage-
arbeiten
Radwechsel   18,50 €

Radwechsel mit Wuchten   34,90 €

Komplettmontage auf Felge 
und Fahrzeug bis 17“ 49,00  €

ab 18“ 59,00  €

Einlagerung (pro Saison)
incl. Reifen-Check  18,90  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

Samstag, 06.04.2019
Samstag, 13.04.2019
Samstag, 20.04.2019
Samstag, 27.04.2019

Reifenwechsel schnell und bequem? 
Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.

Wie wir das schaffen, zeigen wir Ihnen in
unserem Video auf  www.autohaus-konrad.com

Nur nach terminlicher Absprache

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 02.11.2019

Samstag, 12.10.2019

Samstag, 19.10.2019

Samstag, 26.10.2019

Samstag, 09.11.2019

 Reifen-Montagearbeiten 
Radwechsel    24,50 €

Radwechsel mit Wuchten    39,90 €

Komplettmontage auf Felge 
und Fahrzeug bis 17“  49,00  €
 ab 18“  59,00  €

Einlagerung (pro Saison)
incl. Reifen-Check  24,50  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

SERVICESERVICE

 Autohaus Konrad GmbH
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld
Telefon 0 93 05 / 10 00
Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Konrad. Mein Autohaus.

Reifenwechsel schnell und bequem? 
Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.

Weitere Termine unter der Woche: 

www.autohaus-konrad.com

Patrick Schmorde 
0170 42 99 850
Ihr persönlicher Kundenberater 

für Würzburg Versbach, Lindleinsmühle, 
Rimpar, Maidbronn, Gramschatz, Retzstadt, 

Hausen bei Würzburg, Erbshausen und 
Sulzwiesen. Weitere Gebiete auf Anfrage.

Weil wir wischen, 
worauf du stehst!

Der Besserwischer, 
Saugen und Wischen 

gleichzeitig.
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Im Rad bleibt es spannend!  
ASV Rimpar Rhönrad – Wettkampf
Haben wir vielleicht bald eine Teilnehmerin an den Jugend-
Weltmeisterschaften aus eigenen Reihen?
Am 12. Februar fand der erste von zwei Qualifikationswett-
kämpfen für die Rhönrad-Weltmeisterschaften 2022 statt. 
Leonie hatte sich zuvor die Teilnahme daran erkämpft und 
startete dort innerhalb der Jugend.
Bereits am Freitag gab es ein erstes Einturnen, um sich 
auf das entsprechende Rhönrad und den unbekannten 
Turnhallenboden einzustellen. Am Wettkampfstag selbst 
war die Anspannung fast schon greifbar. Die Konkurrenz 
ist extrem stark und die eigene turnerische Leistung im 
Voraus einzuordnen ist eher schwierig. Daher galt für Leo-
nie zunächst das Motto „Dabeisein ist Alles!“ Sie lies sich 
von der ganzen Aufregung nicht ablenken und behielt die 
Nerven. Mit einem sehr sauber ausgeführten gebückten 
Vorwärtssalto und einer hervorragenden Geradekür setzte 
sie sich gegen mehrere Konkurrentinnen durch.
Bei der Siegerehrung dann die großartige Überraschung 
– Leonie hatte sich den 6. Platz erturnt. Aus beiden Quali-
fikationswettkämpfen dürfen letztlich die 5 besten Turne-
rinnen mit zur Weltmeisterschaft nach Dänemark. Es ist 
also noch alles offen und der zweite Wettkampf ist ent-
scheidend.
Wir Drücken die Daumen, dass Leonie an der zweiten 
WM-Quali ihr volles Potential ausschöpfen kann und sich 
ein Ticket zur WM sichert. Bereits jetzt sind wir sehr stolz 
auf Leonie und ihre Leistung!
 Text und Foto: Valerie Schmitt

Kunstradfahrer starten endlich wieder  
in eine Wettkampfsaison
Nach zwei Jahren Coronazwangspause wurden zum ers-
ten Mal wieder Wettkämpfe angekündigt. So sollte am 13. 
Februar 2022 die Bezirksmeisterschaft der Junioren in 
Höchberg stattfinden. Durch zahlreiche, coronabedingte 
Ausfälle musste die Meisterschaft jedoch im letzten Mo-
ment abgesagt werden. Die Qualifikation zur Bayerischen 
Meisterschaft erreichte unsere 4er Einradmannschaft mit 
Antonia und Christina Herbert, Lilly Wolujewicz und Aileen 
Wiedmaier trotzdem durch eine Trainingswertung. 
Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg der Mannschaft 
am 13. März in Amorbach. 
Schon eine Woche später am 19. Februar war der Start 
der Bayerncup-Serie mit dem Amorbacher Barock-Cup. 
Ursprünglich wollten wir drei unserer jungen Kunstrad-Ta-
lente ins Rennen schicken, jedoch musste der Start von 
Lia Meyer kurzfristig krankheitsbedingt abgesagt werden. 
So ginge es für Lilly Traub und Bennett Koslowski nach 
Amorbach in den Odenwald. 
Gleich als erste Starterin zeigte Lilly, dass sie große Fortschrit-
te in den vergangenen Jahren gemacht hat und präsentierte 
souverän ihren neuen Sattellenkerstand in der 8 gefahren und 
auch das Kehrfahren verlief tadellos. Mit nur minimalem Ab-
zug konnte sie eine weitere Mitstreiterin hinter sich lassen und 
erreichte einen sehr guten 7. Platz. Nach der Mittagspause 
war auch endlich Bennett an der Reihe. Auch er präsentierte 
mit seinem Frontlenkerstand in der 8 gefahren und den Kehr-
hocken ein tolles anspruchsvolles Programm mit ebenfalls nur 
minimalem Punktabzug. Dadurch konnte auch er einen Kon-
kurrenten überholen und sicherte sich den 2. Platz. 
Die Trainerinnen und das ganze Team sind mächtig stolz 
auf die beiden Sportler und hoffen auf ein weiter so erfolg-
reiches Wettkampfjahr.  Text: Jana Schuppert

Rimparer Fahrradflohmarkt 2022
Gute Nachrichten für Fahrradfreundinnen und -freunde: 
Nach zwei Jahren Zwangspause wird der Fahrradfloh-
markt in diesem Jahr voraussichtlich wieder stattfinden 
können. Noch ist es zu früh, „Hurra!“ zu rufen, aber die 
jetzige Gesetzeslage und die sinkenden Inzidenzen stim-
men uns optimistisch. Wir, das sind wie immer IGU, Soli 
und BN. Also bitte schon mal vormerken:
Fahrradflohmarkt am Samstag, 9. April 2022, Turnhalle 
Neue Siedlung – Vormittags Ankauf, nachmittags Verkauf.
Details werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben.
 Text: Wolfram Bieber

ASV Rimpar Fußball 
Kreisklasse Würzburg, Gruppe 1, Saison 2022
Sonntag, 20. 3. 2022, 12.30 Uhr: 
ASV Rimpar Ⅱ – SC Lindleinsmühle

ASV Rimpar Fußball 
Bezirksliga Unterfranken-West 2022
Sonntag, 13. 3. 2022, 15 Uhr: 
ASV Rimpar – Spfrd Sailauf
Sonntag, 20. 3. 2022, 15 Uhr: 
SpVgg Hösbach-Bahnhof – ASV Rimpar

Auf dem Bild: Lilly Traub und Bennett Koslowski
Foto: Soli Rimpar
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Streuobstwiese in Rimpar  
ab sofort zum Kauf gesucht!

Tel.: 0170/835 37 80

Sonnenschutz
Lamellen Rollo Plissee

Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren

Aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann · Tel. 0 93 64/65 21 · Fax 7 93 97

SEIBL GmbH

Putz- Stuck- Malerarbeiten

Renovierungen
Vollwärmeschutz
Innen- u. Außenputz
Malerarbeiten aller Art
Trockenbau
individuelle Beratung – Gestaltung

„Maler gestalten
Lebens(t)räume“
Langenbergstraße 8
97282 Retzstadt
Telefon 093 64 /3717
Fax 09364 /79397
e-mail: info@seibl-gmbh.de

Spargelverkäufer 
(m/w/d)

für Verkaufsstände im Raum Würzburg

April – Ende Juni 2022
Schüler/Studenten/Rentner/ 

Hausfrauen/Hausmänner

Teilzeit/Vollzeit/Minijob/Aushilfen

Infos unter: Mobil 0175 1948739

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld
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Vor dem Preis kommt der Fleiß
Redlich verdient haben sich die Helfer ihr Vesper und den 
flüssigen Gruß von Bürgermeister Bernhard Weidner, den 
die 2. Bürgermeisterin Elke Weippert in seinem Auftrag 
überbrachte. Bereits im vergangenen Herbst hatte Karl-
Heinz Hornung mit Unterstützung des Obst- und Gar-
tenbauvereins auf den Ausgleichsflächen der Gemeinde 
„Am Steinig“ und „Am Holzweg“ ausgefallene Obstbäume 
nachgepflanzt, die von der Gemeinde zur Verfügung ge-
stellt wurden. Weiterhin wurden auf der Ausgleichsfläche 
in Gramschatz an den Obstbäumen ein Pflegeschnitt 

durchgeführt. Auch die Bäume am Maidbronner Kinder-
garten wurden wieder in Form gebracht. 
Durch die Fördermaßnahmen des Landkreises, vom Amt 
für Natur- und Artenschutz, können wir uns weiter über die 
Nachpflanzung ausgefallener Bäume im Herbst freuen. 
Unser Dank geht an die Helfer Gregor Neeb, Günter Schö-
mig, Joan Tartler und Karlheinz Schömig, die unter der Re-
gie von Karlheinz Hornung wieder tagelang im Einsatz für 
unsere Gemeinde waren!
 Text: Elke Weippert, 2. Bürgermeisterin

Im Bild (v. l. n. r.):  
Joan Tartler, Elke Weippert, 
Karlheinz Hornung, Karlheinz 
Schömig, Günter Schömig. 
Es fehlt Gregor Neeb

Foto: Noel Weippert

Alleinstehender Herr, 87 Jahre, sucht  
zuverlässige, flexible Haushaltshilfe in Rimpar, 

für ca. 10 – 15 Stunden/Woche zum 1. 4. 22. 
Wenn Sie Erfahrung haben und mit älteren  

Menschen arbeiten wollen melden Sie sich bitte unter 
09524/6999 oder 0172/6118904.

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: Markt Rimpar 
Tel. 0 93 65/80 67-0 · https://www.rimpar.de
Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert · Rimpar
Fr. Böttcher: 09365-2069048 · info@typo-studio-albert.com
Fr. Albert: 09365-2122 · Fax 42 41 · info@typo-studio-albert.de
Nr. 5: Erscheinungstermin: 23. 3. 2022
Redaktionsschluss: 9. 3. 2022 · Anzeigenschluss: 15. 3. 2022

Rollstuhlfahrer sucht Kranken- 
oder Altenpfleger/in  

im Ruhestand für Arztbesuche.
Telefon: 09365/4102

3-Zimmer-Wohnung in Rimpar oder 
Maidbronn baldmöglichst gesucht!

Tel.: 0176/20623049

Insektenschutz
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren
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INSTALLATEUR- UND HEIZUNGSBAUMEISTER

Sanitär
Heizung

Regenerative Energien
Kundendienst

Festanstellung in Vollzeit

Tel.: 09365/88938-13

info@thomas-schmitt-haustechnik.de
www.thomas-schmitt-haustechnik.de 

An der Tränk 11
97261 Güntersleben

Thomas Schmitt Haustechnik

UNSER JUNGES UND MOTIVIERTES TEAM SUCHT VERSTÄRKUNG!

Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär, Heizung und Klima

Arbeitszeit: Montag bis Donnerstag!

Hast du Bock auf eine 4-Tage-Woche und noch 
mehr Vorteile? Dann melde dich bei uns!

Wir bieten dir:

Betriebliche Altersvorsorge
Übertarifliche Bezahlung

Firmenhandy und Tablet
Projekte im Großraum 
Würzburg u. v. m.



Gestaltung:  Typo-Studio Albert | Barbara Böttcher, Frühlingstraße 23, 97222 Rimpar | 09365/2069048 | info@typo-studio-albert.com | www.typo-studio-albert.com
    | Martha Albert, Julius-Echter-Straße 16, 97222 Rimpar | 09365/2122 | info@typo-studio-albert.de | Druck: Scholz-Druck, Dettelbach
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